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Rk. 342 . SIÜkvSVlg. kßMkÄ
» SkÜ K DkWU M SL MgM

VerlZogsruvtz ZsZ ^akkEottilütanäss
bis 2um 17. ZorruM»

Der Waffenstillstandsverwagwurde gestern bis zum17. Januar 1919 verlängert. Diese Berllingermrg wird,
vorbehaltlichder Zustimmung der alliierten RegierunUen >,bis zum Abschluß des Präliminarfriedens ausgedehntwerden. Das Oberkommando der Alliierten behält sichvor, diie neutrale Zone aus dem rechten Rheiniuser
nördlich des Kölner Brückenkopfes und bis zur hollän¬
dischen Grenze zu besetzen.

Zu Beginn der Sitzung teilte Marsch all Fachim Namen des ämerikmischen LebensmittettmktroLeurs
Hoov̂ rnit, daß die in Deutschlarw liegenden 2,5 Mil¬
lionen Tonnen Schiffsraum unter Kontrolle der Alliierten
zur VersSrgung DeuffchlandZ zur Verfügung gestellt wer-
oen grüßten, wobei die Schiffe selbstverständlich deutsches
Eigentum vÄMihen mrd .mit deutschen Besatzungenveri-l
sehen werdest können . Diese Versorgung Mt Lebensmit¬
teln wird von zwei Kommissionen geregelt werden. Die
eine , welche die Lebensmittel aufkaust, hat ihre« Sitzin P a r i s , während die mit der Verteilung und
dem Transport beauftragte ihren Sitz in London hat.

Staatssekeretär Erzb-erger erklärte sich mit dieser Reeie-
mng der Transporte mÄ dieser Besatzung deutscher Schiffe
einverstanden . Foch sagte zu , dieses Einverständnis demLebensmittel!ontrolleur Hoover '

zu übermitteln, dqmit die
Verhandlungen zwischen . den Schrffahrtssachverftänd>igenMd dem Ausschüsse , dev deutscherseits für die Einführungder Lebensmittel eingesetzt worden ist, alÄbald ausgenom¬
men werden können . .Aus der Dsvatte M weiter hervorzuhebLn. daß die
liebergäbe des Verkehrsmaterials auf Grund des deut¬
schen Vvrschlages vor sich gehen würde , und zwar in der
Werse, daß bis zuyt 18. Januar 1919 die zu lirsrrnden5000 Lokomotiven̂ ! ''150 099 Eisenbahnwagen und 5000
Lastkraftwagen übergeben Mn werden . Der deutsche,
nach langen Verhandlungen angenommeneVorschlag siehtim einzelnen vor , daß während der ersten 10 Tage vom
13. Dezember an täglich 110 Lokomotiven und 3490 Wa¬
gen, sodann während der übrigen 30 Tage je 159 Loko¬motivenund 3900 Wagen abgeliefert werden . Der fran¬
zösische Vorschlag aus Ablieferung in kürzester Fristdrang nicht durch. Insbesondere gelang es auch !, die von
französischer Seite vorgeschlagenen Strafbestim¬
mungen im Falle der Ablieferung von Material , des¬
sen Zustand für nicht genügend erklärt wird , zu mildern.
Von englischer Seite wurde verlangt , daß das Linien¬
schiff „Baden" anstelle des Panzerkreuzers „M a ck d n-
s « n" abgeliefert wird , der nicht schlchpbereit sei. Letz¬tere Tatsache war bereits am 11. November im Waldevon Compiögns mitgeteil wortdsn , worauf von engli¬
scher Seite keine Forderung gestellt worden war . Staats¬sekretär Erzberger bezeichnet« diese Forderung als
einen Akt der Willkür und legte Protest ein.Dis Engländer zogen ihre Forderung nicht zurück. Der
Vorschlag Erzbergers , betreffend die in Afrika be¬
findlichenKvkonialgefangenen, wird von Mrr-
schall Foch geprüft werden . Die Antwort ist in den näch¬
sten Tagen Zu erwarten . '

6sgsn äis Sparwkukls.
Berlin, 14. Dez . Außer der Gardekavalle-fte - Schützendivision haben auch die Pots¬damer Regimenter sich der Reichsregierung zur

Verfügung gestellt und fordern die Entwaffnung Lieb-'MUs und der Spartakus «»,Hänger.
Berlin, 14. Dez. Wie aus Karlsruhe gemeldetwird,Md dem Reichstagspräsidenten Fehrenbachb»n Truppenverbänd en des westlichen Deutsch'ands Anträge übermittelt worden, die sich für den b e -

schleunigten Zusarnmkntritt des Reichs¬tages aussprechen und die sich zum Schutz für die
Uisammentretende Volksvertretung bereitklärten.
, „ Die Gewaltherrschaft der Spartakuslentü in Neu-tv l l n hat die Arbeiterschaft von Neukölln veranlaßt , ein
Ultimatum an den Neuköllner Arbeiter- und Soldaten-t?t zu stellen : „ Wenn bis Montag , 10 Uhr vormittags , nichtM Aenderung eintritt , wird die Arbeiterschaft verstehen,
A selber ihre Rechte zu verschaffen ." Die städtischen Be¬
sten und Angestellten haben sich diesem Vorgehen an-schlossen.
s . Reichstag «Sgeordneter Rühle, der Führer der säch-

lcheg Liebknechtanhänger , ist in Pirna mit einem Begleiter^ haftet worden.
k Berlin, 14 . Dez . Nach Erklärungen in den Berliner
^ ^ Versammlungen fordert die Spartakus-Pe ihre Anhänger in Deutschland zur gewalt-. Len Verhinderung der Wahlen zur Natio-^ ersammlung aus.

Ms fsmälrcks VslstzWg.
Zürich, 13. Dez . Der „Corriere della Sera " mel¬

det aus London: Die Alliierten haben die Erhöhungder Stärke der Besatzungsarmeenfür die deutschen Gebiete
auf 650 OVO Mann beschlossen. Man glaubt, dich die näch¬
sten 14 Tage die Entscheidung in der Bewegung dev
nach der Macht ringende« radikale» Gruvve« in Deutschland
bringen werden.

Frankfurt a. M ., 13. Dez . Nach Meldungen ausTrier wurde das Besatzrmgdheer in Trier ans 3V 000Mann , das Besstzrmgsheex im Bezirk Köln auf 45000
Mann gebracht . Im ganzen besetzten Gebiet wurden neue
Garnisonen der Alliierten eingerichtet . An den
Rheinübergängen wurden gleichfalls starke Bä -'
satzungen konzentriert.

Genf, 13. Dez . Westschweizerische Blätter melden ausParis , daß Artillerie - Transporte auch in der
jetzigen Woche noch aus Paris nach dem Nordosten abgehen.Rotterdam, 13 . Dez . Wie der „ Nieuwe Rotterdamsche.Courant " meldet, wurde General Michel, der Ver¬teidiger von Namur, zum Oberbefehlshaber derbel gischen Besatzungstruppen in Deutsch¬land ernannt.

Genf, 13 . Dez . Der „ Harald" meldet aus Newyork die
bevorstehende Besetzung Polens durchamerikanische Truppen. Ein Teil werde überWien, ein anderer voraussichtlich über die deutschen Ostsee¬häfen geführt.

Basel, 13. Dez . „ Daily Mail " meldet: Vor denDardanellen liegen über 50 Kriegsschiffeder Mlliierten - , die auf die Durchfahrt nachOdessH warten . Kleinere Kreuzer sind bereits vor
Odessa eingetrofsen.

UsurSFsluvg 6SZ MwbZImLMZ.
Zur Deckung der Fehlbeträge bst der Eisenbahnver-wgltung ist gep laut , einen allgemeinen Zuschlagauf all « Gittert arife in Höhe von 60 Proz . cin-treten zu lassen, und zwar als vorübergehende Muh--

nähme. Beim Personenverkehr soll eine Stasfe-lung in den Zuschlägen eintreten . Die vierte Klasse sollmit 29 Proz . , die dritte mit 25 Proz . , die zweite mit30 Proz . und di« erste Klasse mit 100 Proz . mehr als «bis¬her belastet werden. Der Vorortsvcrkehr , der Arbeiter¬und Schülerverkey-r soften keine Zuschläge ersa ' ten , na¬mentlich auch ! mit Rücksicht auf eine gesunde Wohnungs-Politik . Für die Zukunft ist auch eine andere Klas¬se n e i n t e i l u n g in Aussicht genommen. Es soK künf¬tig nur no ch zwei Klassen geben, eine gepolsterteund eine ungepolsterte , Und für die neu zu errichtendenelektrisch betriebenen Strecken soll überhaupt nur eineKlaff« geführt werden . Di : jetzt notwendig werdenden
Personen - und Gütertarifer 'höhUlMN sollen vvnPreußenund Hessen einheitlich mit den anderen Bundesstaatendurchgeführt werden - Rein organisatorisch sind .Vor¬arbeiten notwendig , die das Inkrafttreten dieser? Er¬
höhungen nicht vor dem 1 - März oder 1 . Avrilmöglich erscheinen lassen-

MsivL poliMcke Nackrickjen-
Wilfsn in LllpSUS.

London, 13. Dez . WTB , Der Dampfer „GeorgeWashington" ist heute mittag in Brest eingetrofsen.Wilson ist an Land gegangen.
Das Direktorium der Firma Krupp rechnet mit der be¬

vorstehenden Besetzung Essens durch! Len Feind . Kruppkönne höchstens »roch 10—12000 Personen beschäftigen.
(Im Verlaufe des Krieges war die Zahl der KruppschenArtgestellten und Arbeiter auf 114 000 gestiegen.) Dadurch,daß die Firma jetzt täglich ungefähr zwei Millionen Mar?an Löhnen auszahlen müsse , Werde ihr Kapital all¬
mählich ausge zehrt-

Der Papst verwendet sich für Ernährungsbeihilftnan Deutschland. Auf diese Bitte hin hat Wilson den Kar¬dinal Gibbon gebeten, dem Kardinalstiwatssekretär inRom
zu versichern, daß die äußerst Wvwrige Lage Deutsch¬lands von den Derbündsteu so ernst wie möglich in Er¬
wägung gezogen werde.

Im vorläufigen bayrischen Nationalrat ist erster Prä¬sident Franz Schmitt, der sozialdemokratischs Partei¬
sekretär in München, zweiter Präsident Professor Dr.Quid de, dritter der Adjutant Eisnsrs , der Hand¬lungsgehilfe Schröder. EiSner erklärte , ec wolle denrevolutionären Geist erhalten . Die neue Regierung könne
kerne Kompromisse schließen , sondern müsse eine rein
sozialistische Politik treiben - Von Berlin aus
würde »E mebr diktiert wo«den.

- .
-«us,mnoes oer pecynumen H-u.fsvr«eiDe«>rn den Zertunasbetrieben Ullstein u . Mosffekonnten die in diesen Derlagen herausgegedenen Zei-tungen : Boss. Ztg .

"
, „B . Z . am Mittag "

, „Morgenp .
",„Berl . Mg . Ztg .

", „Abendpvst", „Berl . Tagebl .
",Borkszeitung " und „Berl . Morgenztg ." teilweise nichterscheinen. Die Arbeiter fordern 120 Mark Wo¬chenlohn.

Ein Rat der Seelewie hat sich in Hamburg gebildet, derdw Interessen samtlrcher Seeleute vertreten will . DevSeemannsrat drohte mit der Kersenftmrg
'
sSmtlich-r Han

Forderungen nicht guSvMg andslsschlisse , wenn seineerkannt Werden.
. Bei einer Meuterei russischer Kr-eMMmmmrer aus demGodtyardtschscht bei Orzsgow wurden sechs Kriegsge¬fangene getötet , sieden teils schwer , teils leicht verwuu-dft - Darauf baten die Russen um Gnade und nahmendüs Arbeit wieder auf.Das Volk entscheidet. Nach Dresden hat michChemnitz zum Arbeiter- und Soldcrterwatgewählt : die¬selbe überwältigende Mehrheit in Chxmnitz wie in Dres¬den für die sozialdemokratische Mehrheit! Nach den bishervorliegenden Ergebnissen sind für die Mehrhertssozialdemo-kraten 78 500 , für die dem Spartakus nahestehendien Unab¬hängigen nur 6600 Stimmen abgegeben worden.Die Bremer Verhafteten sind sämtlich wieder auf freienFuß gesetzt worden. Der Bürgerausschuß hat folgendesSchreiben an den Soldatenrat gesendet : „ Der Bremer Be¬völkerung hat sich eine gewaltige Beunmhigmrg bemächtigtdarüber, daß 22 junge Bremer Bürger von Mitgliedern- desSoldatenrats ohne Mitteilung gesetzlicher Gründe verhaf¬tet sind . Es wird das als ein schwerer Eingriff in die Frei¬heit der Person empfunden. Wir als Bürgercmsschußfor¬dern deshalb den Soldatenrat auf, uns bis heute nachmittag6 Uhr mttzuteilen, aus welchem Grunde die Verhaftungerfolgt ist.
Die Delegierten der Soldatenräte Großberlins , welcheauf dem Boden der Mehrheitsparteien stehen , haben sich zueiner Arbeitsgemeinschaft zusammengeschlossen.Lloyd Georges Wahlprogramm. Die englische Regie¬rung veröffentlichtfolgendes von Lloyd George aufgestelltesWahlprogramm : 1 . Bestrafung des .Kaisers. 2. Zwangs¬zahlungen Deutschlands. 3 . Möglichst schnelle Heimkehr derSoldaten . 4 . Gute Behandlung der zurückgekehrten Sol¬daten und Seeleute. 5 . Bessere Wohngelegenheitenund bes¬sere soziale Bedingungen.
Die preußische Regierung hat bestimmt , daß die Wah¬len zur verfassunggebenden Versammlungin Preußen acht Tage nach den Wahlen zur verfassunggeben¬den deutschen Nationalversammlung stattfinden sollen.

Zur Kage.
Mit der gestrigen Ankunft Wilsons irr Brest — hauck^

am Dag« der englischen Wachlsn, wird er in Paris Min —
könnte dis Friedensvorberoitumg in ihr enMoidendes Sta¬
dium treten. Am 17. beginnen die Verhandlungen. Durch
brutale Ueberfordernngenschufen dis englischen und französi¬
schen Staatsmänner und Zeitungen sehr geschickt Gelegenheit
zum gnadonhaften Nachlassen . Ihre AussmandersetzunGen
über Völkerbund , Freiheit der Meere , AbftistMW n. a. m. be¬
reiteten Wilsons Bestrebungeneinen zirlbewu-ßt verwirrenden
Empfang. Italienische SoziMsten erkennen die Gefahr düs
UebermMarismns ihrer Verbündeten Aar und fordern Wil¬
son zur strengen Durchführung seines Programms ans, die
für uns auch dis Rettung von den ng«he« n HaßforderunMN
der Feinde bedeutet. Die rücksichtslose Evp -vesserpolM eines
Lloyd George verlMW mit sünfhunidsrt MMarLien gleich soviel, daß Deutschland für lange Jahre in englischer Schuld-
knechtschastEbeiton muß. In Fvarckveich fordert man immer
ossinsr den Rhein als Ländergrenze. Zwtvr hat die Entente
den Waffenstillstand bis- auf wei -teres. bis zum Ab¬
schluß des > Borflüedens, verlängert, aber glstchzeitig die- Aws-
dchnnng und Mililarisisruntz der neutrckbew rechMhewifchM
Zone verfügt mW droht zugleich ' mft der Besetzung von Helgo¬land. Amerika verheißt uns mit einem Mal auch LäbenS-
mÄiel , die unsir« Schlisse inde-ß selbst holen müssen , sin dürf¬
tiges GogerrmiitdÄ gegen die Verschließung der Ostsee und Ab-
schnöidnntz der nordischen Zufuhren. Lloyds Wahlprogrammüber sieht neben der Bestrafung des' Kaisers an- erster belle
die Zwangsizahlungm Dentschöcmds vor. Er will unS ÄS
Gläubiger fest im Zügel halten und uns außer drrvch die an
den GrsKIen angLsammÄwn Truppen auch WKHchMlich ins
SKavenjochzwingen.

Man darf nicht daran denken, daß' all dies Furchtbare
hä-tte vermieden werden könn«, . wenn dle dm-Phr » Gttvalt-
haber den Stimmen der Vernusvft Gehör gefchenst Hütten . Die
Denkschrift dos Grafen Czernin vom 2 . April 1917 an Kai-

Hierzu zwei Beilagen.



ftr 5m« ! schÄderi Lage uM ZuLmst so genau . daft düs Gs -W- '

Es Gm rmr Recht geben konnten . Er erMrt . daß Deutfch>-
land ebenso wie Oesterreich am Emde seien , sowohl Mit ihrer
milMristhm Kraft , wie mit ihren Rohstoffen , daß , sie keinm
Winter mehr MrchhsAen könnten , daß ein Mochte « sofortiger
Friede besser sei, als ! das WeAerkärnpfen , das die Revolution
Mir Folge hxKe, die Mos htnwesfegen würde . Er sagt «der
auch, daß man sich in Berlin darüber verhänMWvsllen Täu¬
schungen hingsbe . Die Holtzendorffsche U-Boot -Verheißung,
wonach England in sechs Monaten erledigt sein sollte , bekämpft
Graf Ezerntn ganz energisch und stellt die Katastrophe und
den AuisMmnsnbruch in sicheve AussM . Und das vor ein¬
einhalb Jahre schon ! W as fräsen wir weiter nach der Ursache
unseres Niederbvschvns ! Und immer wieder Ludendorff
als Dämon der Siegeszuversicht ! Auch in den Erklärungen
H -außmanns. Auch dieser liberale Führer riet , w ie Stege-
mann , schon vor zwei Jahren zum schnellen Frieden . Wes¬
halb sprengte s. Zt . die Rsichsckagsmehrheit nicht die Zen-
sursesseln und die Schweigevorschriften »md machte das ganze
Volk mit ihren Gründen bekannt!

Aber wir wollen diesen furchtbaren Eröffnungen nicht
weiter nachtransm . Auch um dem «ntgegenzutreten . sollte man
das Volk mit seiner Ankunft , mit der der Nationalver¬
sammlung, beschäftigen . Die Franzosen kamen 1871 in
Äs Tagen dazu ; weshalb brauchen wir elf Wochen ? Dis Pa¬
role zum Wählen schon würde der Kopfhängers : und dem
Treibsnlässen ein Ende machen . Die E -rLänrngen des „ Wor-
wäcks " lassen dir AweckmüßigkÄt der Mnborufnng des RÄchs-
iags als Rumpfparlament zweifelhaft erscheinen , obgleich sie
setzt auch von vielen heimkehrenden Truppenteilen gefordert
wird . Daraus wird sich die Nation Nicht einigen können . Tren¬
nend wirken auch Ne Ueberforderungsn vieler Arbeiter in wirt¬
schaftlicher Hinsicht . Der UnäbhänMe Wurm bekämpft z.
B . selber dm Achtstundentag , dm die Franzs -fen in den besetz¬
ten Gebietm auch schon wieder anfgehobm Hahlen. Spaltung
rufen auch die kirchsnfeindlichen Erlasse des preußischen Kul¬
tusministers hervor . Der Ruf : „ Die Kirche ist in Gefahr ! "
gibt das Zeichen zu einem neuen Kulturkampf , am Rhein
genau so wie in unserem Münsterlande . Und der dürfte z. Zt.
unangebracht sein und nur zur Zersplitterung führen , wo wir
die Einigkeit mehr als alles andere nötig haben . Und wenn
sto auch nur als moralisches Gewicht bei den Frdcdensver-
HandlungLN in die Wagschale geworfen werden könnte.

MZs ckem WsKUhMger
Der Nachdruck unserer mit besonderen Zeichen versehenen Eigenberichte ist
n»r mit genauer Qnelkmangabe gestattet. Mitteilungen und Berichte

iiter örtliche Borüemmniflesind der Schristleiiun, stets willkommen.
Oldonbu «- , 11 . Dez.

StSMlsev 4» SparksNe SiSenvurg r. 0.
Nach einer Bckanntmachung im heutigen Anzeigenteil er¬

öffnet di« Städtische Sparkasse Oldenburg i . O . , am Montag,
den 16 . Dezember 1918, vorm . 9 Uhr , ihren Betrieb . Die Kasse
cst mit Hilfe eines erfahrenen Fachmannes eingerichtet und in¬
folgedessen mit Men Neuerungen auf dem Gebiete ÄeS Spar-
kasfenweftns ausgestattet . Die Abfertigung des PuMUums
wird schnell mrd sicher erfolgen . Die Leitung dM Kasse liegt
dem Vorstände ob . Dieser besteht aus dem ObMbürgermeister
Tappenbeck als Vorsitzenden , dem Kaufmann H . Gram-
berg , Gseubschnvevisor Grund, Bvcmdkasssninfpektor
Hauke und Rentner Eugen - Winkler. Ms Rendant ist
der SpaÄassMbeamte H . Sieker aus Oldenburg angenom¬
men . Dieser hat während des ' Krieges die Sparkasse Delmen¬
horst mit bestem' Erfolge verwaltet . Für die Sicherheit aller
bet der Städtischen Sparkasse Oldenburg t . Q . belegten Gelder
hafte » fatznngSsemäß die Stadt mit ihrem Vermögen und mit
ihrer Stsuerkraft . Es ' kann also niemals ein Verlust entstehen.
Dem Vorstände und den Beamten sind strengste Verschwiegen¬
heit zur Pflicht gemacht . Die aus dem Sparkassenbvtriiobe sich
MKebenden Urbevschüsse werden zunächst zur Bildung eines
Sicherheitsfonds verwandt und werden , wenn dies,er eine be-
stmMNte Höh « erreicht -hat , ganz oder teilweise zu städtischen!
gemeinnützigen Zwecken verwandt worden . ES kann daher
jedem Bürger in feinem eigenen Interesse , wie im Interesse
osv Stadt empfohlen worden , diese neue städtische Einrichtung
zu benutzen.

* Militärische Personalien . Zum Leutnant der Reserve
vurde befördert der Vtz «Wachtmeister R . H ahen, in - -einem
Fuß -art .-Reyi . , Söhn des Landwirts G . Hayen in Littrl.

* Der Generalleutnant v. Schocker , Führer des 8. Ar¬
meekorps , ist in Osnabrück eingetroffen und hat den Befehl
über sämtliche in den Bezirken Osnabrück , Aurich
und Oldenburg untergssbrachten Truppen des 8. Ar¬
meekorps übernommen.

* Das Eiserne Kreuz erwarb auf dem Felde der Ehre:
Fahrer Johann Martens, Jaderlangstraße.

* Im Lappan (Hoflunsthandlung von C . Qncken) sind
KriegsNLtter ausgestellt von Ludwig Dettmann,
rigentümliche , sehr wirksame Ansichten und Darstellungen
von sonderbar zusammengesetzter Technik , die das Ansehen
von Originalen haben . Me Schilderung ist breit und kraft-
Volk und die Art der Darstellung sehr packend.

* Zwei Mitglieder des Soldatenrats wurden vor kur¬
zem ans Veranlassung des Soldatenrats wegen Unregel¬
mäßigkeiten im Bahnhofsdienst verhaftet. Näheres
war an zuständiger Stelle nicht zu erfahren.

* Die Rückkehr der MaWnenzewehr -EAkadron der Ider
Dragoner findet heute mittag gegen 12 Uhr statt . Eine
Musikkapelle ist zum Empfang bereitgestellt . — Um 2 Uhr
kehrt eins weitere Schwadron zurück. Sie versammeln sich
beim „Grunewald " in Eversten und werden dann durch die
Stadt riechen.

* Rückkehreudr Truppe . Sicherem Vernehmen nach
trifft das Res .-Feld -Art .-Rgt . Nr . 20 am 20 . Dezember , von
Osternburg kommend , hier «in.

* In einer Reihe von Eingesandts , die wir des knappen
Raumes wegen nicht zum Abdruck bringen können , wird Klage
darüber geführt , daß die einzeln einziehendem Truppen in Ol¬
denburg nicht herzWchor begrüßt werden . Wir haben schon
einmal darauf hingewiefen , daß das hmrpMchjkich darauf zu-
rückzuführen sei , daß die Ankunft der Truppen in der . R-egel
zu spät bekannt wird , so daß keine Vorbereitungen mehr ge¬
troffen werden können . Die oldenbnvgische Bevölkerung hat
in den 4Htz Jahren des Krieges , so unzählige Beweise ihrer
Dankbarkeit für die Heldentaten der Kämpfer an der Front
gegeben — man denke nur an die vorbildlich wirkende Vev-
wundetenfürsorge —, daß man ihr den Vorwurf der Jnierssfe-
WMM nicht »MW

^ '

* Rückkehr eines jugendlichen Abenteurers von der
Front . Ans Apen wird uns berichtet : Der seit einem
Vierteljahre verschoMne Dietrich Janßen, Sohn des
Hausschlachters Johann Janßen von hier , ist gestern
abend plötzlich wieder erschienen . Er war 13 Jahre alt
und diente in Barßelermoor , wo er auch die Schule be¬
suchte . Da er nicht gern auf der Stelle war , bat er
häufiger seinen

'
Vater , ihn hier wegzunehmsn . »Dieses

geschah aber nicht . Um nun das Dienstverhältnis auf
eigene Faust zu lösen , ging er zu Fuß nach Oldenburg
um » führ mit einer Kompanie des 91 . Jns .-Rcgts . nach
Frankreich , angeblich in den Argvnner Wald . Um seinen
Ellern den Aufenthalt nicht bekannt zu machen , gab er
sich für einen bevormundeten Karl de Vries von Leer
aus . Da die Soldaten ihren Spatz an dem Knaben hatten,
duldeten sie ihn . Er wurde sofort in einen feldgrauen
Rock gesteckt, den man besonders anfertigen mußte , und
bekam volle Verpflegung . Seine Beschäftigung soll das
Herantvagen von Handgranaten gewesen sein . Er Hat den
ganzen Rückmarch mitgemacht - Jetzt ist er , mit voll¬
ständigen Papieren verschon , vorschriftsmäßig entlassen
worden , zur großen Freuds seiner Eltern.

* Der Stadtral hält nächsten Dienstag eine Sitzung
ab . U . a . wird eine Besprechung darüber stattstnden , ob
und unter welchen Bedingungen die Stadt Träger des
Theaterunternehmens werden kann.

* Heute werben in der Stadt Oldenburg Zkhlblktter
verteilt zur Aufnahme des Personenstandes, um
dis Wahllisten für die 'Nationalversammlung
vorzubereiten . Es sollen alle Personen ausgenommen
werden , die bis zum 31 . Dezember 1919 20 Jahre alt
werden . In der Fußnote der ZähWätter ist ein Druck¬
fehler enthalten . Es muß nicht heißen : die nach dem
31 . 12. 1899 geboren sind , sondern : die vor dem 31 . 12.
1899 geboren sind.

* KriegerheimstSttenbaugesellschaft Oldenburg . Eine
stattliche Anzahl Bürger hatte sich Sonnabend im
Kasino vereinigt , um die Begründung der Ge¬
sellschaft vorzunehmen . Rach einer herzlichen Be¬
grüßung von seiten des Vorsitzenden des Kriegerheim-
stättenvereins , Pastor Lindemann, übernahm Bank¬
direktor Murren die Leitung der Versammlung und
führte sie mit sicherer - Hand zu einem hvchsrfreulichsn
Ergebnis . An Anteilen wurden gezeichnet von Ober¬
ftnanzrat Stein für den Staat 150000 Ml . , von Amts¬
hauptmann v . Rössing für das Amt 100000 Ml . , von
Oberbürgermeister Tappenbeck für die Stadt 100 000 Mk -,
von Pastor Lindenrann für den KriegerlMmstät teuverein
160000 Mk . und dann noch von etwa 100 Privatleuten
350060 Mk . , so daß «in Gesamtstammkapital von
800 000 Mark gezeichnet wurde . Mn sehr er¬
freuliches , achtunggebietendes Ergebnis.

Am Schluß der Versammlung fand dis Wahl des
Aufsichtsrats statt . Es wurden gewählt die Herren Bank¬
direktor Murten, Brennevnbefitz -er Hullmainn,
Baurat Früstück und Geschäftsführer Heitmann
von seiten des PrivatSapitals ; die übrigen Aufsichts-
ratsmitglieder werden von den öffentlichen Verbänden
ernannt werden.

* In einer Versammlung der aktiven Unteroffiziere,
die von etwa 300 bis 400 Personen besucht war und vom
Vorsitzenden des hiesigen Vereins der Militäranwärter,
Herrn Qualmann, geleitet wurde , bildete sich die
„ Vereinigung aktiver Unteroffiziere Ol¬
denburg "

. Die Vereinigung will Anschluß an gleich¬
artige Verbände suchen und dis Interessen ihrer Mitglie¬
der wahrnehmen . In den Vorstand wurden folgende Her¬
ren gewählt : Feldwebel Gilster 1 . Vorsitzender , Offi-
zierstellvertreter Bleümann 2 . Vorsitzender , Vizefeld¬
webel Schütte 1 . Schriftführer , Sergeant Jakobi 2.
Schriftführer , Feuerwerker Ja nsen 1 . Kassierer , Vize¬
wachtmeister Hanking 2 . Kassierer ; außerdem stellt jede
Truppenformation je einen Beisitzer.

* Oldenburgische 48 Taler - Schuldscheine . Bei der letz¬
ten Auslosung der Eisenbahnprämien -anleihe sind unter an¬
dern gezogen worden : Nr . 46 414 mit 30 000 , Nr . 79 764
Mit 1500 . Nr . 94 053 , 106 494 und 114143 Mit 600 Aus
den früheren Auslosungen ist noch eine Unzahl von Schuld¬
scheinen nicht eingelöst worden , sogar die Nr . 20 572 nicht,
die 1915 mit 30 000 -fl und Nr . 115135 , die 1908 mit 1200
Mark gezogen worden ist.

* Best . Ha -usschlachtungen bestimmt das Direktorium:
Für dis Hausschlachtung von Schweinen wird «ine Frist
festgesetzt, die mit dem 31 . Dezember 1918 «bläust . Me
Amtsvorstände , in den Provinzen Lübeck und Bickenfeld
die Lcmdesvorstände , sind befugt , im Einzelsalle , wo be¬
sonder « Umstände dies rechtferÄgen , zu genehmigen , daß
Hausschlachtnngon bis zum 15 . Januar 1919 vorgenom¬
men werden dürfen . Weitergehende Ausnahmen bedürfen
der Zustimmung des Vorstandes des Viehperwertungsver-
baudes , in den Provinzen Lübeck und Bickenfeld der Zu¬
stimmung der Regierung . Die nach dem 1 . Januar 1919 in
den Beständen ohne Genehmigung vorhandenen schlacht-
fähigen Schweine von über 25 Kilogramm
Lebedgewicht unterliegen , mit Ausnahme der Zucht-
schwsine und Haushaltung sv ertragsschweine , der AwangS !-
aufbringung . Anträge auf Fristverlängerung für die Haus-
fchlachtung von Schweinen nach dem 31 . Dezember 1918 sind
bis zum 24 . Dezember d . I . beim Amtsvorstand bszw . Lan-
desvorstand einzureichen . Me fehlende Schlachtreife des
Schweines kan für sich allein nicht als Grund , die Hinaus¬
schiebung der Hausschlachtung nach dem 31 . Dezember 1918
znzulassen , anerkannt werden.

* In einer günstigen Finanzlage befindet sich das frü¬
here Fürstentum Lübeck. Trotzdem in den letzten Jah¬
ren verschiedentlich hohe besondere Ausgaben , u . a . kür
Kr -ivgSzulagen an Beamte , zu decken waren , und trotzdem
nur 50 bis 75 Prozent der Einkommen - und Vermögens¬
steuer erhoben wurden , schloß das Finanzjahr 1917 wie¬
der mit einem derart hohen Kassenübe -rschuß ab , daß
im Finanzjahr 1919 wieder nur 50 .Prozent der
Einkommen - und Vermögenssteuer zu erheben sind . Es
ist dies eine Folge der Steuerreform und der vorzüg¬
lichen Entwicklung , die namentlich ! die Landwirtschaft
in Lübeck genommen hat - Ganz im Gegenteil hierzu ist
die Finanzlage im früheren Fürstentum Birken seld.
Dort Hat die Industrie während des Krieges sehr ge¬
litten . Die FoHe davon war , daß der Landeskaffe nur
verhältnismäßig geringe Erträge aus dm Steuern zu-
flossen , und deshalb immer größere Fehlbeträge durch
Steuerzuschläge zu decken waren . Auch im Steuerjahr
1919 müffM VMM 159 Arvße » t de« MnkMWNi-

und Vermögenssteuer erhoben werden . Trotzdem AsWi
noch «in Fehlbetrag ungedeckt . Die Finanzlage im frühe¬
ren Herzogtum ist auch , keine allzu rosige . Im Finanz -!
jaihr 1919 sind 115 Prozent der Einkommen - und
Vermögenssteuer zu erheben . Trotzdem bleibt noch ein
Betrag von ca . 5 Millionen Mark ungedeckt.

* Mitglieder des Hausfrauenvereins und des Verein-
Arbeitsnachweis — Rechtsschutz nebst einigen Männern be-
setzten vorgestern den großen Unionssaal fast ganz , um zwei
zeitgemäße Vorträge zu hören . Frl . Dr . Rosenkranz
sprach über das Thema „Individualismus und Sozialis¬
mus "

, wies dis Betzeutung - und Entwickelung beider histo¬
risch nach , schilderte in geistvoller Form die Schädlichkeit
beider in ihren krassen Auswüchsen ( Kapitalismus , Kom-
mumismus usw . ) und erörterte schließlich , daß es vor alle«
Dingen darauf ankomme , den wahren Idealismus , der die
Sittlichkeit zur Grundlage seines Wollsns und Handelns
mache , zu hegen und zu pflegen . Dieses ideale Streben auch
in den Kämpfen der Gegenwart und bei den demnächst statt-
findenden Wahlen zur Nationalversammlung sei vaterlän¬
dische Pflicht aller deutschem Frauen . — Hauptfehler
Bruns beantwortete danach in ungemein klarer und in¬
teressanter Art die Frage „ Wie kommen Gesetze zustande ? *
— Allfeitiger Beifall und herzlicher Dank der Vorsitzende»
folgte beiden Vorträgen.

* Me Weihnachtsbitte des Ktrchenrats VN uns«« Ge»
meindeglieder muß um unserer bedürftigen GemeindeWe-
der willen auch in diesem Jahre ausgehen . Allo Gemeinde-
Pfarrer , Kirchenälteften und kirchlichen Gehilfinnen nehmen
Gaben , die für dis Weihnachtsbeschenmg des Kirchenrats be¬
stimmt sind , dankbar entgegen.

* Oldenburger Theater . Sonntag , den 15 . Dez . : Nach«
mittagsvorstellung zu bedeutend ermäßigten Preisen (Frei-
MH « haben keine Gültigkeit ) : „ Der Herr Senator ",
Lustspiel in 3 Akten von Schönthan und Kadelbnrg . Anfang
3 Uhr . — Abendvorstellung (Freiplätze haben kerne Gültig¬
keit) : „ Wilhelm Teil "

, Schauftiel in 5 Akten von
Schiller . Anfang 7 Uhr . Tell : Herr Dermb-urg vom Bre¬
mer Stadtthsater als Gast . — Dienstag, , den 17. DeF. (Frei¬
plätze haben keine Gültigkeit ) : „ Wilhelm TelI "

. An¬
fang 7 Uhr . — Mittwoch , den 18 . Doz . : „Die Groß¬
stadtluft "

, Schwank in 4 Men von BlnmeMal und
Kadelbnrg . Anfang 7 /̂s Uhr . — Donnerstag , denR9 . Dez.
(Frerplätze haben keine Gültigkeit ) : „Polenblut "

, Ope¬
rette in 3 Akten von Nebdal . Arffang 7^ Uhr . — Sonn¬
abend , dem 21 . Dez . : 7 . Vorstellung im Abormement für
Auswärige t ( Neuheit ! Zum ersten Males ) : „Peterchens
Mondfahrt ", Märchen in 7 Bildern vom G . v . Baffe«
Witz. Musik von Schmalstieg . Anfang 4 Uhr . — Sonntag,
den 22 . Dez . : Nachmittagsvorsteüung (Freiplätze haben
keine Gültigkeit ) : „Peterchens Mondfahrt ". An-
ang 3 Uhr . — Abendvorstellung (Freiplätze haben keime Gül¬
tigkeit ) : „Peterchens Monds « hrt "

. Anfang , 7 Uhr.
— Der Vorverkauf für die Vorstellungen am Dienstag , Mitt¬
woch und Donnerstag beginnt am Montag , für die Sonn¬
abend - und Sonntagvorstellungen am Dienstag.

* Anzeigen , die An- und Verkäufe gegen Eintausch von
Fettigkeiten oder sonstige rationiert « Lebens¬
mittel zu vermitteln suchen, sind Ungesetzlich und durch
den Soldatenrat aufs neue verboten.

* Der Kirchenzettel muß leider unserer Platznot vor¬
läufig auch zum Opfer falle « .

* Hude , 12 . Dez . Letzi« Nacht wurde hier - ein Ga « »
ner stück versucht , das glücklicherweffe mißlang . Durch
stackes Klopsen wurde der Händler Schwarting aus dem
Schlafe geweckt. Er öffnete die Hmrstür und wurde sofort
von zwei Männern ins Hans zurückgedrängt . Me Frem¬
den , wovon einer in Marineuniform , der andere in Feld¬
grau , verlangten im Auftrags des Soldatenrats 2R >0 ^
Da Sch . den Beiden erklärte , daß er kein Geld habe , stießen
sie Drohungen aus . Um sich aus der unbequemen Lage
zu befreien , drückte Sch . dem einen S -fl in die Hand , woraus
beide anscheinend befriedigt das Haus verließen . Doch
draußen heckte sich ihnen noch ein Dritter zugefeLt ; alle lie¬
fen längere Zeit um das Haus herum . Inzwischen hatte
die Tochter des Sch . das Haus unbemerkt verlassen komm:
und die Gendarmerie benachrichtigt . Ms diese erschien, war
das Gesindel verschwunden. _

>

Letztevepefüßen
Amerika verlangt keine Entschädigung.

Baltimore, 13. Dez . WTB . (Reuter .) Marinesekre¬
tär Daniels sagte in seiner Rede : Di« Bereinigter
Staaten werden aus der FriedenKonserenz keine Entschädi¬
gung verlangen . Wenn andere Nationen die RüftmMi fsct-
setzen, »nützten wir das auch tim . ZweifeKsS wird dir Be¬
hörde , die die Entscheidungen des irckermckisnÄe» Gerichts¬
hofes durchsetzen so« , noch aus Jahre hdmuS eine Motte ober
Flotten in großem Umfange beanspruchen . Bevor die BSlker
sich nicht aus eine vernünftige Beschränkung der Rüstungen ge-
einigt haben , «Äffen die Vereinigten Staaten bereit sein , eine«
ebenso großen Anteil wie irgend eine andere Ration , zur See¬
macht beizutragen.

Japan ist vorsichtig.
London . 13 . Dez . WTB . (Reuter .) Düs Blätter be¬

richten aus Tientsin : Amtlich wird verkautbart , daß Ja¬
pan beschloß , China keine finanzielle Unter¬
stützung zu gewähren , um die internationalen SchwlS-
vigksiten nicht zu vergrößern.

»
8 . Ein Bund junger deutscher Offiziere ist ick H annv'

vsr begründet worden . Mitwirkung der Offiziers bei dem
Neubau des Deutschen Reiches , im besonderen , bei dev NsiM
smltung des Heeres und des OsfiKisrkorps und Unterstützung
der Offiziere in ihrem sozialen urnd wirtschaftlichen Fortkom¬
men mit Rat und Tat , soll die HaupttätigkeA : des Bundes ,

de»

sich auf dem Boden der Tatsachen stellt »md dis RegieruM
unterstützt , bilden . Der Bund fordert u . a . Beibehaltung des

stehenden Heeres mit einjähriger aktiver Dienstzeit , Wieder¬
herstellung einer straffen Disziplin in der Hand der OfftziM?
und Unteroffiziere , Verjüngung des Offiz ierkorps , BMehm-
tuing der Offizierswahl , Möglichkeit für geeignete UnterofW
ziere Offiziere zu werden , sowie Ausbesserung der GshäWM
und Ruhegehälter . .

Steg der DoMosaken über die Bolschewisten . AeArE
Meldungen zufolge erfochten die Donkosaken ber Mowv-
perak im Bezirk Woronefch einen bedeutenden Sieg über
die Bolschewik ». In zweitägigem Kanlpfe wurden llobv
Gefangene gemacht und 21 Geschütze erbeutet.



WM MW SNA« 1. 9.
Geschäftsräume: Markt 21 (Markthalle) . - Er-
öffnmig : Montag, den 18 Dezember 1918. —
Kassenständen : Vormittags 9—1 Uhr, nachmittags ,
g —5 Uhr. — Sonaabends nachmittagsgeschlossen.

Annahme von Spareinlage ». Tägliche Verzinsung.
Ans !U8 3 .6 °/o- — Gewährung von Darlehn gegen0 Hypothek , Pfand und Bürgschaft

Bekanntmachung.
Um einen geregelten Hafenverkehr aufrecht zu er-

ülten, haben alle Fahrzeuge, die Cuxhaven anlaufen, das
Mausen vorher telegraphisch dem A .- u . S . -R . zu
melden . Bei der Ankunft melden sie sich beim Hafenamt.
Die Erlaubnis des A .» u. S .»Rates Cuxhavenzum Aus¬
laufenist drei Stunden vor beabsichtigtem Auslaufen
einzuholen. Den Anordnungen des Hafenmeisters oder
seinesStellvertreters ist unbedingt Folge zu leisten-

Cuxhaven , 6. Dezember 1918.
Arbei ter - und Goldaten -Rat.

Stadtmagistrat.
Es werden heute tn der

Ltadt Oldenburg Zähl-
tlätter verteilt zur Auf¬
nahme des Personenstan¬
des , um die Wahllisten für
die Nationalversammlung
»orzubereiten . Es sollen
alle Personen ausgenom¬
men werden , die bis zum
gl. Dezember 1919 29
Fahre alt werden . Es
liegt im Interesse eines
jeden, dafür zu sorgen,
daß die Zettel vollständig
ailsgefüllt werden.

WjWtzt « Mil.
Dlie Stelle «rnies Proto¬

kollführers ist sofort M be-
ichM. Das Einkommen
betrögt etwa 14—ISO» ^
jähMch. Bewerber wollen
Dl Gesuch mit Lebenslauf
«. Zeuauisftn Ms 1 . Jan.
1S19 sinreichsn.

B-ewerbM mit bsstands-
>M« GeriMAMuavexam . ,
VSiainete MÄMrcmwüÄer
mid geMnste Kriegisbe-
jchkdWe haben , d. Vorzug.
Löningen. 11 . Dez . 1918.

iMMWk»
in großer Auswahl.

W > - LMiM
stets frisch.

Kob. Lnino
Achternstr. 4.

Wahnbek (Post Etzhorn.)

Ük'zL Kilttlmarzelii
Hei v. zur Mühlen.

MllKSM »«
W den höchsten Preisen

kaufen dauernd

1. ttuntsmsnn,
Donnerfchw«, Bürgerstr. 36
tt. Uunlsmann,

Bürgerfelde , Ehnernwegb?
Postkarte genügt.

Ofternburg . Z . v . eine
SA erh. Manbslina . Nach.
Msr, nach 6 Uhr abends.

Hermannstvatze 19 ul.
Pfesfer zu verkaufen.

umboldtstratze 3 ob.
zu vcrk . od.

, . einzntausch
Wre e. neuer schw. Frack f.
W .Fig. Nadrrsterstr. 112, r.

Anzukaufen gesucht ob.
Segen Lebensmittel einzu-
twschen ^ Dtzd. Damen-
Mde « oder 15 Meter
vemöeutuch. Angebote m.
bretsang . unter N L 731
K d . Geschäftsstelle d. Bl.
Ei» Paar Damenstiefel,

dk. 42. W kaufen gesucht.
Ztzösler. KeGnsplätz 1a.

Fcknl - BereiftU>
! aus la Federstahl in
Del gehärtet. Sehr
elastisch , nicht brechend.
BesterErsaMir Gummi
Kob. Lrll8v>

Achternstr . 4.
Z. kauf . ges . 50— IVO Waggon

Rinderdünger.
Zahle hohe Preise. Angeb.
mit Preisangabe erbeten.

A . Christians «« ,
Curslack bei Hamburg.
2 Fahrrad -Mäntel für

FsMgkettsn! « efucht . Ang.
Mttsr N . 23 am -d. FÄiale.
Nädorsterstraßg 128.
Wer kann Autkracit lies . ?
Demi . , der m . «ime Quelle
machw . . zahle 20 Off.
W . K. 30 BüttNWs A .-E.
1 P . D . -Schuhe . 38 o . 39,
zu kf. ges. Off . M . M . 110
cm Büttnisvs Aum.-Exved.

Kindertisch u. Bank (wtz.
kack.) . Armband . Rings,
Bücher f . Kmver zu verk.

Kl . Kirchemstr . 7.
Starkes u«ues> Schaukel¬

pferd MMn, Kartoffeln zu
wert. Hochjheiderwag, 6.

Das Hmls Baumgarten-
straste Nr . 17 fft durchmich
WsdswM M verkaufen.
E . Heimsath . Aukttomato-r.
Bsvgstr . 17a . Fsrrffpr. 536.

Sandhatten . Zu verk. e.
schönes Bullenkalb.

Witwe Schütte«
Nadorst . Zu verk. ein

Herrenrad mit Frtedeus-
gummi . Flötenstr . 51 s.

Grüß , tadell . Stabilbau¬
kasten zu kaufen gesucht.
Angebote unter L F 688
an d. Geschäftsstelle ü . Bl.

Z . k. g. e. gut erh. Pup¬
penwagen . Fr . Janßeu,

Alexanderchaussee 7.
Bürgerselde . Zu verkf.

etn schw . Auzu « für schlk.
Figur . Ehneruweg 79.

Modern , schwarz. Pelz¬
kragen und Mauschetto« ,
Eisbär -Wagendecke u. do.
Jäckchen und Mütze zu
»erkaufen oder zu vertau¬
schen.

Hindenburgstraße 11.
Z . kauf. g. e . gr . u . e. kl.

P .-Wag« r. Ang . u. I M
647 a« die Geschst . d . Bk.

Z . k. g. Pnpp .-StnSe u.
Kochherd. Aug . u. I L 646
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

W. t. dkl. Schleimst , f.
e. Kleid a, sch. schw . Woll¬
garn ? Äug . unt . B 544
an L. Filiale Langestr . G.

Getr . D .-Stisf «l Gr . 88
u . w . Pl .-Hut z. v. o. geg.
Lbm. umz . Ang . u. B 413
au d . Filiale Langestr . 45.

Zu kaufen aes. 1 Paar
Damstiefel o. Halbschm ^ ,
Gr . 41 . «v . tn, Lausch.

NädoMsMr . 1451.

Oi6snbupg,
potsrstrasss 45. — — Telskon 16W.

Äa/s a/rc/

e
'
/r Xavers 7/r Ä ^r-

/ a/r̂ s a«/^ s/r «7/?r/ue/r.

t>asss / .

Grobe Kerze« zu ver¬
tauschen. Näheres tn der
Filiale in Eversten.

Eversten . Zu kauf, ges.
Jnf .-Extra -U«iform . feld¬
grau . Größe 1,65.

Bernhardstraße 2.
Wer tauscht Bettwäsche

ein ? Angebote unter K
W 677 an die Geschäfts-
stelle dieses Blattes.

Z . v . f. n . Leiuenvortie-
rsn und gelbe Länferst.

Etzhorner Weg 180.
Z . k. g . e. Kiuder -Kna-

be« ,Fahrrad mit Gummi-
ber. Ziegelhofstraße 76.

Zu kaufen gesucht eine
rote Tischdecke , am lieb¬
sten Plüsch Angebote un¬
ter L A 678 an die Ge¬
schäftsstelle dies. Blattes.

Zu verk. neuer dunkler
Extra -U» twff .-Waffenrock,
event . mit Hose, sowie gu¬
ter dunkler Militärmau-
tel . Größe 1,80. Auskunft

Schäferstratze 22.

Wer tauscht ein Paar
gute Sountagsschuhc geg.
ein Paar neue Schaftstie¬
fel ein ? Flursttatze 30.

Gemüseland tm Hunten,
zu pachten gesucht oder zu
tauschen g. 200 Qm . a. d.
Sedaustr . Ang . unt . L E
682 an die Geschst . b . Bl.

Z . v. Eisb .mütze Gr . .
Wanduhr . H.lampc . Tisch,
klein . Koffer . Vogelbauer.

Lindenstratze 72 oben.

Fast neue hölzerne Kin-
derbettstelle mit Gitter u.
Rollen . 1 öoppelsitz. Kiu-
- erschaukel und ein klei¬
ner Wage « mit Deichsel
gegen Obst zu vertauschen.

Nadorster Chaussee 54.

Hu verkaufen ein Stn»
beuofeu.

Nadorster Chaussee 64.

Mehrere Flaschen echter
Benedettiner

avzugeben . Näheres in d.
Geschäftsstelle d . Blattes

Schw . gut e . Krimmer¬
mantel .. z. Arb . zu tragen.
Pr . 40 M. Das . gr . Spiel¬
brett f. Kind . , Pr . 8 u.
g. Torn . o . Pl . . u . L .. Pr.
20 M. Näher . Langestr. 46.

H.-A« zua . dkl. , o. Cuta¬
way . nur tn sehr gut . Zu¬
stande, von Mil .-Eutl . zu
kauf. ges. Gr . 1,64 Meter.
Abzug . Ulster , 1 Rock und
Mil .-Änzug . . Schnürstiefel
42 . Ang . unter I P 650
an d . Geschäftsstelle d. Bl.

Zu vk. e . J .-Anz .. p. für
e . grüß . H. Dgl . e . schw.
Gehr . m. W . Ang . u. L I
686 an die Geschst . d . Bl.

Zu verk. eine Trittnäh-
« aschiue. Sonnenstr . 17.

B . z . v . 1 D .-J »cke. 2 D .,
Wolljack. . 1 P . n . Wickel,
Gamasche« . 5 P . n . Herr .-
Socken. Phtlosophenw . 54.

Achtung ! !
^ Reparaturen biseinschl.
Nr. 70 sind binnen 8 Tagen
«bznhaleu , andernfalls
anderweitig hierüber ver¬
fügt wird.

OldenburgerGahlen-
Zentral«

FosGpI » Qvoss,
Achternstraße 23.

Kartoffelschäler, kauft
GerdeS , Bürgerfelde.

_ Mittelw eg SS.
1 Kinderklappstnhl,

S KmdermäntÄ , 5—6 I .,
1 neue Bur « mit Soldaten
z . vk . od . Mg . FtettigSettem.

FrheÄEskO»Ä 3 rmcherr.

Spiels,
f . Km z. vk . Lindenstr. 861
Zu Vk . Schlachtkmrinchen.

Gotswstvaße 10.
Im Aufträge des Eigen¬

tümers werde ich die hier

« W . UI
belegene Herrschaft !. Be¬
sitzung m. Antritt aus den
1 Mai 1919 gegen Meift-
gcbot verkaufen. Aberma¬
liger Termin hierzu steht
«m auf

Freitag,
den ZV - Lez . d . I . ,

nachmittags 4 Ahr.
im Restaurant „Haus
Schöneck". Haarenstr. 38.

Das vor Wenigs , Jah¬
ren auf das solideste er¬
baute Haus ist mit allem
neuzeitlich. Einrichtungen,
auch ZcntralhciNurg , ver¬
sehen.

Don dein etwa 5580 gm
großen , mit ca. 7V Obst¬
baumen bestandenen Gar-
ten kaff«« sich einige schön
gelegene Bauplätze ab¬
trennen ; diese solle» evt.
für sich zur Ausbietung
gelangen.

Bei annehmbarem Ge¬
bot« erfolgt i . obigen Ter¬
min der Zuschlag.

W. KM « , amtl . AE ..
_ tzaarrmrsrr 7.

Zu vk . Phot. Apparat . 9
mal 12 , Jca . m. Stattv.
Au erfragen

Stehpult pay . für Bur .,
weiß . Blumenständer , el.
Pnppenbett . Bücher f. Kn.
von 12 bis 14 I . , el. hell¬
braun . Mantel für 8- 10-
jHhr . Mdch. zu vk. Rachz.
in d . Geschäftsstelle d . Bl.

I » s » RR « « a G » G » » » »

WlM - kWlÜIM
>a dübscbvn vsscbealcsrtkksla

gut gtzsüllt in Liisn Ppviglsgsn.
lll. KsukILcksn , »ocvie Saebea rum XaetiiüIIea.
llaalldoadoas uoS «onsllges kür llincker

in reieder ^ usvakl.
Ivlsf . 664 . LlslnsrÜLLSKlO . 27.

Eversten I . v . gr . W»
Uniform , n., s. kl . F ., und
HI . J .-Ex .-Rock u . -Mütze.
Das . z. k. g . H.-Anz ., Ueb .-
zieh.. m. Gr . Blücherstr . 23

Zu verk. w . Schuhe, w.
Anzng und Strümpfe für
Kind von 3 bis 4 Jahren.

Brüderstratze I I.
Größer , gut erhaltener

Puppenwagen zu kf. ges.
Angebote unter I R 651
an d , Geschäftsstelle d . Bl

Fast neue Pelzgarnitur
(dunkel) für 750 M zu ver¬
kaufen. Zu erfragen in
d . Geschäftsstelle d . Blatt.

WMUiSN
(Freibank ).

Die Eintragung in die
KmÄsnLWe u . Empsiang
weuer SonderSMen , finden
am , Mon -tag . DiensÄW u.
Mittwoch , den 16 .—18. d.
M . . morgens von 9—12 u.
nachm, von , 2—5 Uhr stall.
Stammkarte . Fkedschkamben
und Sterrsrzettel sind vor-
zuLeaen . _

Wer verk. arosten Reise,
kosser oder SÄlietzkorb so¬
wie Handkoffer oder gx.
Ledertascheu . kleine Leder-
taschs? Die Sachen, müssen
Mdt «vhakien isin . Angsb.
mr Äo Geschästsst. d. Bl.
UM>,cr N . H . 728.

Zu verk . 6 Pfd . reiner
Tabak. 1 Fl . Obst-Brannt¬
wein und 6 Mir . brauner
Wollstoff (Cheviot s. Da¬
men ).. Fviedervsw . Ferner
zu Laufen gesucht eine stlb.
Handtasche. Offerten unser
M . V. 719 am d. Geschäfts-

Dalsper . Z . vk . eine 2jahr.
Quene . Hinrich BÜstng.

Zu verkaufen, guterhM.
D .-Fahrrad ohne Gummi.

O. Waaü . Ovelgönne.
Z . v . e . gut erh . Trtttt-

« ähmraschine (Viktoria ) .
Sackstraße 26 unten.

WM neuer seLqitz.
— Ertrarock, —

hochfotn. zu verkäufm,
Domnevfchwoerstr. 44.

Zu kaufen Msucht für
«rniM DevwanÄe « «im Mt

Ein - o. Zweifamilienhaus
mtt Berauda . klein. Stall
u . mo -ß. Garten , mSgjl . el.
Licht. Gas - u . WassMieit« .

Adolf d« Beer.
« ReiNMÜ»" .

SochlheiÄevwea 38.
Zu verk. Kinderklappstuhl.

Somneifftvaße 50.
Neue wll . Pferdedecke u.

1 P . derbe getr. Arbeits¬
schutz« 43/44 zu vk. Wo. s.
d . Geschäftsstelle d . Blatt.

Herrenfahrrad m . Gum¬
mi etnzutauschen geg . gu¬
ten Winterüberzieh .. mitt¬
lere Figur . Angebote un¬
ter L N 690 au die Ge¬
schäftsstelle dies. Blattes.

2 Puppen u. 1 Mädch.-
Tornister eiuzt . 1 gr . Ba¬
dewanne zu verk. Zu erfr.
in - . Geschäftsstelle d. Bl.

1-Fam .-Ha« s mit Gart,
gegen Barzahlung z. k. g.
Angebote unter V 88 an
ü. Filiale Langestraße 46.

Markt SV.
Kaufe fest . Posten Wild¬

geflügel . Kaninchen. Obst.
Zahle dte höchsten Preise.

Krau Rosenvohm.
Markt 20.

Dameruv iatermautel.
dick. Stoff . lang , billig
zu verk. Gaststraße 51.

Z . k. g . gut erh. Anzng
f. Gr . 1,65, mittl . Figur.
Ang . m . Pr . unter V 887
an d. Filiale Langestr. 45.

Z . v . Puppenstube . Kin-
derspieltifch «. -siuhl, Mec-
cano Nr . 3 u. a. S . MH.
tn d. Filiale Langestr. 46.

Arraks

Me / / E § e/e/

HVSIHLv,
Ibolograpbiiebo » älslivr,

Asllioonevistttr . 6.

Weiknrokts - AllfirLgs
bttäigst erboten

^ rlkrlnttnrsustt r
von 9 Adr morgens bi» 7 Adr

abonäs.

Zu karft . ach . ein Scham
kelpscrv. auch zu vertauscht
Angebote unter L C 68S
qn d . Geschäftsstelle d. Bl.

Z . k. g. mehr , gut erhalt,
Tritt - und Anlegeleiter»
u . ein 2rärd . Kastenwagen,
Hebern , auch die Eiurtchtz
einer Malerwerkstatt . An¬
geb. erb unter L B 67S
an ü. Geschäftsstelle d. Bl)

Bloherfelde . Zu ver¬
kaufen eine Ziege.

F . Gorath.
am Wildenlohsdamm.

Zu verkaufen zwei neu «,
Damenhüte.

Damm 28.
1 Puppenwagen . 1 gr,

Puppe z. v. Ofen . Str . 33,
Gut erh. Kinderwagsv

M. Gummi z. v. Nähere»
Filiale Mexanderstr . 114.

Z . vkf. H.-G « MMisch «he
40/41 . Stoffgamaschen,
schw . Damenjacke.

Nadorsterstr . 115 oben.
Umändern von feldgr.

Mänteln wird schnellstens
besorgt . Donnerschwee.

Heinrichstraße S.
u verk.

fürfast neuer
gr. Mädchen.

Heinrichstraße 8

Blusen . Helle Küchen¬
schürzen. Tor « ister billig
abzugeben . Rosenstraße l-9

Jaderkreuzmoor.
Der gesamte bewegliche

Nachlaß des am 2. DezE
verstorbenen LandmannS
Hinrich Gorath daselbst
soll am
Mnstsg . d. l7 . Dez. dL.r

mittags Punkt 12 Uhr
anfangend.

tn und bei dem Sterbe¬
hause — in der Nähe von
Backhaus Wirtschaft in
Kreuzmoor — öffentlich
gegen Meistgebot mit Zah¬
lungsfrist verkauft wer¬
den.

Vorhand , find nament¬
lich:

4 belegte Kühe.
1 Oueue.
2 Kuhrtnber.
1 Kuhkalb.
1 Stierkalv.
2 Futterschweiue.
k Hühuer.
1 Haushund.

fern « : 1 alter Ackerwa¬
gen , 1 Staubmühle , f
Egge « . 2 Karre «, meh¬
rere Seuse « . Sichel.
Dreschflegel . 1 Spar¬
herd. 1 Kochkessel (125
Liter ) . 1 Haarzeug . 1
Säge . 1 Anrichte. 8
Milchkanne« . 1 Aschkes¬
sel. 1 Tragejoch . Harken,
Forken , 8 alte Koffer,
18 Stühle . 1 Lehuftnhl,
mehrere Tische. Wand¬
uhren . Taschenuhren,
Küchengerät, auch 1
Kleidcrschrank und 1
Glasschrank sowie et¬
was Torf. He«. Stroh,
Kohl, Stockrübe« . Run¬
kelrüben und viele son¬
stig«
Kauf

ein
äuflttbhMer labet frdl,

G. Maus . Aukt..
Jaderbera,

in Ohmstede
am Sonntag , den 1b. Dez .,
nachm . 4 Uhr, im HeimS'schen j

Lokal b. d. Kirche . ?
1. Die politische Lage u. die

Aufgaben der Sozial¬
demokratie. Referent:
HerrGraeger -Okdenburg.3. Verschiedenes. ^

. Zu allsettigemBesuch ladet >
em der Einbernfer.

Uslch von k8ed8lrut !i8 komsiie
Lsri « ls Sseis II ; Tseis Illr Soeis >V;

klsklukt polnisch Nut OSnsellessI VSrsn vonLode»-llsp
!a vozoacko prSblwzsstarmo Uaektscbattou äm 2t « l
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ckis bst aller VielAsstsIligstsit glsicd krskt volle u. msrstixo k'ädrunA uack SckiürsunA
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slls Vsrlco dlatslv von llsekstrutbs getragen smck , sis tritt cksm l -esor aueb in

jsäem Lbsebnitto ilcrsr vo» pulsiersriäsm l .«dsn erkülltsa komaav entgegen.
Line Lierke kür jecks ksasdtdllotdek ist Sis volletänSiz vorliegeaSe Lusgabe Ser lloebstrutbsebea koaiano.

4 8srlön s ! V KLnüs In je 5 voppsibänüsn . ?psi8 füllen suok sinrsin lräuflivlien 88k!s kllr. 41.25.
2ll dsriestsa ZKASU bs^nsmo « LvrisEvtkS IsILLsLIrmss » von 4 .— SU ävrok äis

üstackewiicdo lluchdanckluvg8. Aax I-ippolck, l-eipritz, flölligrtr. 37
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kervsxreeder IbO. —

Erstlingswäsche . Kind .-
Kleidnua und -Schuhe zu
vertauschen . Zu erfragen
in ö . Geschäftsstelle ö. Bl,

Wüsting . Zu verkaufen
ein gut genährtes , in den
mittleren Jahren stehen¬
des Pferd zum Schlachten.

D . Emken.
Am Montag , den 16. d.

M . . abenÄs 8Ä Uhr . fin¬
det in der „Harmonie " in
Ofternbnm eine

WMMiminIiim
der Deutschen Dem -okrcÄi-
sch«n Barbei statt . Lanid-
tagis -ab« . Tanhen -Hooving
spricht Wer Ziele und Ne-
strehnwgen der Deutschen
DMolvatischen Partei.

Sämstichle demokratisch
gesinnten Bürger u . Bür-
germnen sind fM . em« e-
Ladierr. Kreis AuMmache.
OrtsaussSnch Ostemburg

d. De utsch, demokr . Partei.

^ M . VeteraQsa-
Vereri»

Kaufe jedes Quantum
Obst und bitte um An¬
gebote.
W . Engelbart . Nelkenstr . 3
_ Fernruf 256.

Mn ans dem Felde zu¬
rück und 'eröffne mit dom
Heutigen Tage meine

Bäckerei
wieder.

H . Lamve . Wardenburg.

Auskünfte
über Herkunft . Vermögen.
Familien . HeiratKa-uskünft-
nfw . sowie KveditanskünstS
liefert diskret u . aewifsenh.

XuA . MMe » ,
Internationales Auskunft,

bureau.
_ G aststratze 2 S.

Sämtliche ZU-SteLv.
der Garnison werden se¬
nkten . Montag , den 16 . ö.
M . . abends 7 Uhr . im Un¬
teroffizierkasino 1. Ers . I.
R . 91 . Kaserne 2d , zu ein.
sehr wichtig . Besprechung
zu erscheinen . Es handelt
sich um eine Eingabe betr.
Neuregelung d. Gebühr «.
Mehrere Offizier -Stellv.

Kunstvsrsm.

6 ! äendur6'
Sonntag , den IS . Dez .,nachm . 6 Uhr:
Monatsversammlung.

Die Kamemadrn werden
gebieten. PürrkWch u . voll-
zä-Wg ! M erscheinen.
^ _ Der Vorstand.

Obstsekt
Flasche 5,55 Mk.

Versand an Wirte und
Verbraucher in Kisten v.25 und 50 Flaschen ein-
schlietzl. Packung zu glei¬
chem Preise . Nachnahme.

Joh . Bremer.

2. kliuZvortraZ 1918-19.
Irak . vr . Kustav psuli , vi-
rslctor cksr Uamb § . Kunst¬
baus , sprickt vonnsrstsg , lisn
!9 . vsrsmbor , 7X Uiir , im
Kasino 2U l. ivktbilösi 'n über:

. ,0e >' jmprossionismus
in öor üsatseksn Kunst
«tss 19. Iskrtiunliorts ".
2. ^ bvnck: vor klikrsr.

Karton kür all « VoetrSgoin cksr 6. StailingsobsnLuck-
kanälunA sO. Lisms <L kl.
Lcbulrs ) am Dtioaterveall:
Kür Kllnstvsroinsmitglio-
cker 5 Linrolvorträgokür 1.50 kür Uicktmit-
glioäsr S ^ t, Lckülericarten
50

dloläungon rur Mtglisck-
sckiakt im Kunst verein
nimmt clie StsIIingsvbs Luck-
kanälunA au cd entgSLen.

IM I«
01ci « n1rrn »s.

Preiswert zu verkaufen
an Wiederverk. u. Vereine
große Posten Pfeifen,
Messer . Rasierapparate,
Mundharmonikas und

Hosenträger.
Ferner neue starke Kiste« :
80 Stck. 90/47/13, 60 Stck.
91/31/26, 30 Stck. 90/22/26,
40 Stck. 45/45/11, 80 Stck'

45/45/14.
Auskunft wird erteilt im
Augusteum, morgens von

10 - 12 Uhr.
Wünsche mich als stiller

Teilhaber mit 26—40 686
Mark an solidem Unter¬
nehmen zu beteiligen . —
Ang . erb . unter K G 663
an d . Geschäftsstelle d . Bf
Guter , jed. nicht zu teuerer
Mier -MW!

für Schüler und Schülerin
gesucht . Preis u . Wohnungs¬
angabe erb . u. M . K . 708
an die Expedition d. Blattes.

Wer Mt . jg>. Mädch . nach
7 Mr W . Klav . -Unterr . ?
Ang . m . Br . u . L . 0 . 691
am di« GeschäftM . d . Bl,

Butteldorf Mache mei¬
ner wert . Kundschaft Ger-
mit Hekaunit. daß ich vor
dem 15. Januar keine Ar¬
beit mehr airnehme und
fortain nur noch E . Bar -
zahÄmg arHMe.

Gerh . Schumacher.

Damenhalbschnhe
38 umzutauschen,
anderchaussee 105.

37 g.
Alex-

kisil '
Ll3gv8Uvlwj

WV« WW« N«

Dame,
15katholisch . 88 Jahre,

Mille Vermögen , häuslich
und wirtschaftlich , wünscht
dte Bekanntschaft eines
Herrn von gutem Cha¬
rakter und in sicherer Le¬
bensstellung zwecks Hei¬
rat . Auch Witwer mit
Kind . Angebote unter M
L 710 an die Geschäfts-
stelle dieses Blattes.

Drei lustige Feldgraue,
welckmi >es «au Pass. Dam .-
B >ÄauutfchM fehlt , wün¬
schen Mit fiideLen Mädebs
i . Alter von 20—22 I . in
Briiiefwechfel zu treten . An-
igebvte unt . F . G . 1001«
dts Filiale . LauMtr . 45.

Kriegsbeschädigter . Auf.
30ox I „ sucht zw . baikdi 'a.
Heirat junges gustäudicres
Mädchen o. Krtegierwitwe
aLsichlen Alters keimen M
lernen , welche Lust zur
Landw -rrtschast hat . Gute
Aussteuer u . eÄvas Perm,
erwünscht.»rwünscht . Stvengste Ver-
lchwbvHenhen Mgiesichertu.

Witwer,
Reichsbeamter , 46 Jahre
alt , 2 erwachsene Kinder,
sucht, da es ihm an passen¬
der Damenbekanntschaft
fehlt , auf diesem Wege e.
treue Lebensgef . Damen
im Alter von 30 bis 40 I ..
denen dar . liegt , ein mög¬
lichst gemütliches Heim zu
bekommen , werden gebe¬
ten . Ang . unter N G 727
an die Geschäftsstelle die¬
ses Blattes zu schicken.

Staatsbeamt . . Ww . . Auf.
d . Mer I . . m . einem At.
Kinde , mit ein- kl . lcmidw.
Besitzung ! i . Vororte v. Ol¬
denburg . wünscht sich mit
ein . Voss . LebenÄWMrtm
Wied, zu vsrh . , mit einer
Dame Mitte der 30sr I .,
od . Wwe . ohne Anh . Nicht
« Ageschlk. Grusig . Off ., am
liebst , m . BAd . s . z. Vicht,
u . K R . 672 an Gesch. d.
Bl . Str . Verschwh . zuges.

ksmiHen -UMMW!

Geburts -Auzeige «.
Osternburg . d . 12 . Dez.

1918 . Die Geburt -einer
gesunden Tochter

verlangt . G -efl. Offerten zeigen tu dankbarer Freu¬
unter V 548 an d . Filiale
Laulyestr-aße 45. Anontzm
zwecklos ._

de au
I . Heim . Helms u . Mau.

Fried !« «Wb. Groß.

Llstllns vsrckcn
! unt . OsrLlltik! » Stur - !
! ^otrv » sinxesetLt . j

rivmbvi » in 6 olä,
! llorrelisn , ^ mslxLu !
! sie . - Lsburlsboi»

unter /tnwenüunA Ic>-
! vsler lletsubunxs-' mittel . Ilsrventöten,
>^LknreilliZsn ete.

rsknstslisr,
Oiltenbungi . kn . !
SLdubotdtr . is , 1 , ^

Lin §sv § kossostr.

Isleplion str. I486 .

Sonnabend . 14 . Dezbr . :
Sumphoniekouzert . Anfg.
7 Uhr.

Sonntag , de« 15. Dez . :
Nachmittagsvorstellung zubedeutend ermäßigt . Prei¬
sen. „Der Herr Senator ."
Lustspiel . Anfang 3 Uhr.— Abenövorstellg . : „Wil¬
helm Tell ." Schauspiel.
Anfang 7 Uhr.

Dienstag , den 17. Dez . :
„Wilhelm Tell ." Anfang
7 Uhr.

Mittwoch , Sen 18 . De¬
zember : „Die Grotzstadt-
lnft ." Schwank . Anfang
7ll Uhr.

Donnerstag , den 19. De-
zemb . : „Polenblnt .

" Ope¬
rette . Anfang 7lb Uhr.

Sonnabend , den 21. De¬
zember (7 . Vorstellung im
Abonnement für Auswär¬
tige ) : Neuheit . Zum ersten
Male : „Peterchens Msnd-
fahrt .

" Märchen . Anfang
4 Uhr.

Sonntag , den 22 . De¬
zember . Nachmittaasvor-
stell. : „Peterchens Monö-
fahrt ." Anfang 3 Uhr . —
Abendvorstellung : „Peter¬
chens Monbfahrt ." An¬
fang 7 Uhr.

De - Vorverkauf für die
Vorstellungen am Diens¬
tag . Mittwoch und Don¬
nerstag beginnt am Mon¬
tag , für die Sonnabend --
und Sonntagsvorfteüuu-
gen um Dienstag.
Bremer NM-Theater.

Sonnabend , ö. 14 . Dez .,
nachmitt . 2i/s Uhr : „Klein
Lisl 's Märchentranm ."

Sonnabend , d. 14 . Dez .,abends 7 Uhr : „Die J « ->
dasalocke ."

Sonntag , den 15 . Dez .,
nachmstt . 2i/, Uhr : „Klein
Lisl 's Märchentranm ."

Sonntag , den 15 . Dez .,abends 7 Uhr : „Der er¬
st«« Lüche goldn « Leii ."

Wer erteilt einem jung.
Mädchen Unterricht im

Gitarrespiel?
Offf erb . unter V . 1001«
die Filiale .Longestr . 45.

Mein Geschäft
ist mn Dienstag , dm 17.
Dezember , nelschlossm.

Friede . Adrian.
_ Osternburg.

Verlobungs -Anzeigen.
Statt Karten.

^ ^ ) Meine Verlobung mitDie Verlobung un 'sercr FMulsm Henny Hahn.- Dochiev Henuti mit dem ? ToMer des K« fM!« ns
, Leutnant der Res . Herrn ^ Herrn Robert Hahn und
! E . Dirksen ans D « mne b . F -sin,M Frau GemimKnMens DM .) beehren wir ?Henny aeb Hastelhorst be-uns !hierdurch « Mzoigen . ^ hrx M mich hiermit er-

Robert Hahn u . Frau , /gebsnst « zuzei-gen.
H-ennh geb . HusseHorst . ) Edo Dirkscn,

Oldenburg i. Gr .. Leutnant d . Rss ..
dm 6 . Dez . 1918 . r - -N - Oldmbuvg i Gr .,^ den 6 . Dez . 1918.

Das Brautpaar ist am 15. Dez. 1918 Donnerschweer-
straße 601 anwesend. _

Todes -Anzeigen.

EmMhle mich z . Rei¬
nigen u . Ansmauisrn von
Oefen u . Herden , Umfetzen
von «is. Oefen u . fonstiMn
kleinen Revawaturm . Aus¬
wärts auch UMetz -en von
jdachelöfon.

W . Voigt . Ofensetzer,
Do nner schwee, Eschsir. 31.
Uabs mickr in Lluü « als
Dlsrsrsrt vieclergslass.

VVobnung:
lönjss SskniroksHoisI

lelekou 60.
Lpreckrst. 8—9 .'̂ Ukr vorm.

Donnerschwee , 11. Dezbr. 1918.
Nach Gottes « erforsch 'ichem Ratschlüsse

starb heute nach einer Operation meine
über alles geliebte und unvergeßliche Tochter« d Schwester

M ^ LrMcks
in ihrem 26. Lebensjahre.

Um so härter trifft mich dieser herbe
Schlag , da erst vor 5 >L Wochen mein lieber
Mann ihr in die Ewigkeit voranging.Die schwergeprüfte Mutter

Frau Ww . Rollfing « . Sohn.Die Beerdigung findet am Dienscag,den 17 . d. Mts . , nachm- um 2V§ Uhr , vom
Pius - Hospital aus auf dem Donnerschweer
Kirchhof statt.

So ruht denn sanft Ihr Lieben, meine
Liebe deckt Euch zu!

öl '
. Msm . MmMsß

Habe mich in Cloppen¬
burg als prakt . Arzt
niedergelassen.

vn . msc !. I *
sus,

Rmthausstr . 1. Tel . 261.

Neuenwege b. Varel,
d 11 . Dez . 1918.

Heute früh 4 Uhr
wurde mein lieb. Mann,
unser lieber Valer,
Schwiegervater , Groß¬
vater, Bruder , Onkel
u. Neffe der Landmann

Sandhatten , 11 . Dezember 1918.
Heute starb nach längerem Kränkeln sAlters-

schwäche ) mein lieber , guter Mann

Frdr . Joh . Lueken
im 63. Lebensjahre . In tiefer Trauer

Wwe . Cath » Lueken geb . Bleidorn.
Die Beerdigung findet Dienstag , den 17.

Dezember , um 2 Uhr nachmittags , auf dem
neuen Friedhöfe in Hatten statt.

Haarenstroth , den 11 . Dez. 1918.
Heute morgen entschlief sanft und ruhignach kurzer heftiger Krankheit meine innigst-

geliebte Frau , unsere gute Tochter , Schwieger¬
tochter und Tante

NlGLGNG
in dem vollendeten 41. Lebensjahre.

Dies bringen tiefbetrübt zur Anzeige
Joh . Reil u. alle Angehörigen.

Die Beerdigung findet statt am Montag,den 16. Dezember , nachm. 4 Uhr . Vorher
Trauerandacht im Hause.

Oldenburg , den 13 . Dez. 1918.
Heute nachmittag 3>/. Uhr entschliefsanftund ruhig nach kurzer heftiger Krankheit

unsere inMstgeliebte , herzensgute Tochter,
Schwester , Schwägerin und Tante

im blühenden Alter von 27 Jahren.
In tiefer Trauer

Gerd Kunst u . Fra « ,
Catharine geb, BehrenS.

Heinrich Kunst « . Krau,
Clara geb . Meiners « .Tochter.

Kar » Kunst.
Elisabeth Kunst.
Henni Kunst»
Grete Rtetsch.

Die Beerdigung findet am Montag , den
18. Dez. , vorm- 9 Uhr , vom Sterbehause,
Friedhofsweg 66, aus auf dem neuen Fried-
Hofe statt . Vorher Andcuht im Trauerhsuse.

Oldenbrok , den 11 . Dez. 1913.
Heute morgen entschliefan Altersschwäche

sanft und ruhig unser lieber Vater , Schwie¬
gervater , Großvater und Urgroßvater

SasILroS
im 85. Lebensjahre.

Um fülle Teilnahme Litten
B . Saathoff « nd Fr «n

nebst Angehörigen.

Neuenbrok , den 11 . Dezbr. 1918.
Heute nachmittag um 3 Uhr entschlief

sanft und ruhig nach langem , mit Geduld
ertragenem Leiden mein lieber Mann , unser
treusorgender Vater , Schwieger » und Groß¬
vater , der Kirchenbote

Äkich knW MM
im fast vollendeten 73. Lebensjahre.

Dies bringen tiefbetrübt zur Anzeige
Frau Ww . Margarethe Schilling

geb. Kiockgether
nebst Kindern u. allen Angehörigen.

Die Beerdigung findet am Montag,
den 16. Dezember , nachm, um 3 Uhr , auf
dem hiesigen Friedhofe statt.

JoL . vreärick
Klees

im 60. Lebensj . nach
langem Schmerzens¬
lager durch einen sanf¬
ten Tod erlöst.

Dies bringen hiermit
alle» Teilnehmenden
zur Kenntnis

di « trauernden
Hinterbliebenen.

Die Beerdigung findet
statt am Dienstag , den
17. Dez-, vorm . 11 is
Uhr , auf dem Kirchhofe
in Varel-

OldenbUVg , den 13. Dez. 1918.
Heute morgen um 7^ Uhr entschlief

sanft nach längerer , schwererKrankheit meine
liebe Frau , unsere liebe, gute Mutter,
Schwiegermutter und Großmutter , Frau

Sophie Brandes
geb . Schnür.

In tiefer Trauer
I . H Brandes u . Familie.

Dü Beerdigung findet Mittwoch , den
18 . Dezember, morgens 9 Uhr, nach vorher¬
gehender Trauerandacht , 8 ' /tUhr , vomTrauer«
Hause , Bismarckstr . 29. aus auf d . Gertruden-
kirchhof in Oldenburg statt.

Von Beileidsbesuchenbitten wir abzusehen.

D Dü Beerdigung von DA Frau Jda SniseHnk - K8 mann findetam Mon- 88 tag, den 16 . d. Mts. , 88 nicht um 3-6 Uhr auf88 dem Ohmsteder Kirch- 8
8 Hof, sond . um 3 Uhr im88 Wahnbeker Wald statt . 8

Statt Karten.
Für die mir von so vie¬

len Seiten bewies , herz¬
liche Teilnahme bei dem
Hinscheiden meines E
liebten Mannes sage m
innigen Dank!
Clara Schmidt aeb . Nesse.

Für die vielen Beweist
herzlicher Teilnahme ber
dem uns betroffenen
schweren Verlust sagen
wir allen , die unserer lie¬
ben Verstorbenen das
letzte Geleit gaben , ihren
Sarg so reich mit Krän¬
zen schmückten, besonders
Herrn Pastor Rühe für
die trostreichen Worte , un¬
seren innigsten Dank!

Joh . Knck und Kinder.
Wemkendorf . 11. Dez .̂

Danksagungen.
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme bet
dem schweren Verlust un¬
seres lieben Vaters sag :n
w . r allen , insbesondere
Herrn Pastor Rodenbrock
für seine trostreich . Worte,
vnu rn herzlichsten Dank!

Anna Oldigs.
Christine Oldtgs.

Sittel . 11 . Dez . 1918.
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme a"
dem herben Verlust unse¬
rer lieben Tochter und
Schwester , für die reichen
Kranzspend , sowie HeruN
Pastor Tiarks für we
trostreichen Worte , unse¬
ren herzlichster , Dank!

Hinrich Heinemaun
und Frau nebst Klndekch

Antel . 12 . Dez . 1918 .̂ .

Für die vielen Beweise
herzlicher Teilnahme der
b « l schweren Verlust un-
se -er lieben Tochter und
Schwester sagen wir al¬
len . die ihren Sarg mit
Kränzen schmückten und
ihr das letzte Geleit ga¬
ben sowie allen denen , die
unS so hilfreich zur Seite
standen , ferner Herrn
Pastor Rodenbrock für
seine trostreichen Worte,
nn ' iren herzliche « Dank!
Mel Schräder und Krau,

« ttel.

Z . k . g. Blumenkrippen-
kl. Bücherborte , beid . dkl
Angebote unter K U m«
M d. d . M
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1. Berlage
pl M. 342 -er „Rachrichten für Giadi und Land" von EsnnsSend , 44. Dezember KAIL.

MngsirgsmLßss.
Das Echo.

Jüngsthin, als ich sinnend zagte,
-Kam 's , daß ich das Echo fragte:
>,Rückt der Feind ins Land hinein ? *
Tröstend sprach das Echo : „ Nein !*

„Schön! —Uns fehlt in diesen Tagen
Manches , was wir tief beklagen.Du ja weißt's . — Was gilt die Wett ' ? "
Fernher Lang das Echo : „ F e i t!"
„ Freilich ! Mer eines wisse:
Es gibt andre Bitternisse.
Mancher Tag wird uns vergällt! " —?
Antwort gab das Echo : „G eld! —i
« „ Du bist grob! Doch viele Lappen
Haben wir noch zum Berappen.
Größer stets wird ihr Bestand."
Fernher klang das Echo : „ Tan d.

" >—
; „Wie ? Du fängst gar an zu schelten?

Nein, das lass' ich nimmer gelten.
Sind wir Herrn von Habenichts ? "
Antwort gab das Echo; „ Nichts ! " 7—-

Grollend wandte ich den Rücken:
„ Schweig! Ich kenne Deine Tücken,
Dein Gespött und Dein Geknarr.
Fernhin klang das Echo : „ Narr ! " —

„ Wohl ! Ich merk' es , Deine Sitten
Haben durch den Krieg gelitten.
Warte , Freund , nach Friedenschluß —1
Antwort gab das Echo : „ Schluß !"

»
Wochenbericht.

Wrls 0 n, der Herr der neuen Welt , erscheint in re.,Een . Man hofft , daß er als Professor kommt und seinen
Genossen! die Vorlesung Hält, die sie sehr nötig haben.

Deutschland ist reich an vielseitigen
Schriftleitern, aber zurzeit äußerst arm an viel¬
seitigen Zeitungen.' Ein Blick in die Anzeigen der Zeitungen
zeigt, daß der Deutsche die Zeit nicht abwarten kann, wo
er „sein Fett weg hat .

"
Ein Mann an seinem Platze ist der Staats¬

sekretär des Reichsfinanzamtes . Als Schiffer versteht
er sich vortrefflich auf Steuern, und das ist für heute
di« Hauptsache.

*
Sprichwörtltch.

„ Dat harr nich kamen mußt ! " sagte der Hanv-
Urger, da kam der Engländer.

„ Dal is blot ' n Oewergang ! " sagte der Köl¬
ner , da ging der Franzose über den>Rhein.

„ O Hannes , Wat ' n Hoot ! " sagte der Aache¬
ier, da nahm er den Hut von der Straße auf , Pen ihm der
Belgier vom Kopfe geschlagen, hatte.

Jocus.

Arme Mädchen.
Roman von B . Ho dann.

H (Nachdruck verboten .)
(Fortsetzung .)

Damit hielt sie ihm den Tausendrnarkschmn hin.Er stutzte. War sie so stolz, daß sie seine Hilfe selbst
für das heißgeliebte Schwesterchen zurückwies — oder
glaubt« sie wirklich , daß «in Kaufmann nicht wisse, ob
-t einen Hundert- oder einen Tausendmarlscheinaus-
;He? Da fr« aber keineswegsdie gewöhnlicheeisige Ab¬
wehr zur Schau trug, glaubte er, das Letztere annehmen
ju dürfen.

Er nahm den Schein, steckte ihn abermals in einen
Briefumschlag und schrieb darauf : „An FräulemGaöriele!
Rittner"

; dann reichte er ihn zurück und sagte leichthin:
, „Sie werden doch einem alten Manne erlaube^
Aem Backfischchen ein Geschenk zu machen , wenn's ihmmende macht ; denn für Ihr kleines Schwesterchen Lin
U mit meinen 34 Jahren entschieden ,^in alter Herr ".Das hat selbstverständlich mit Ihrem Gehalt und Ihrem
^ schweren Dienste bei meiner Frau nichts zu tun,"M « er möglichst geschäftlich .

'
Liselotte wehrte erschrocken ab.

, „Ich bitte Sie , Fräulein Rittner , lassen Sie mich, doch
ssnmal mit meinem Geld etwas Gutes tun ; ich ! wünschte,ch hätte meine braunen Lappen stets zu so guten Zwecken
Alsgegeben , und Sie sagen selbst , daß schnelle Hilf« der
sanken nottut - Me haben doch gar kein Recht, ein Ge-
Wnk äbzuw-eisen , das garnicht Ihnen , sondern Ihrer
Schwester gegeben Wird . Sie würden mich tief kränken,
wenn Sie es zurückweisen !"

„O, kränken will ich Sie nichjt!" rief sie erschrocken.
-Ihre Güte überwältigt mich '"

Sie reichte ihm die Hände.
»Ich danke Ihnen ! Ich danke Ihnen tausendmal!!"'

sie mit feuchtschirmnernden Augen.
Sein Blick tauchte in den ihren, und in dem schönen

MZ wirä W5 äM oläeich. MüMerlLülä?
In einer Reihe von Zeitungsartikeln wird einem An¬

schluß des Münsterlcmdes an eine neu zu gründende Re¬
publik Rheinland -Westfalen das Wort geredet . Es erscheint
angebracht , die führenden Kreise des Herzogtums aus die
dem Bestand des Herzogtums drohende Gefahr hinzuweisen.
Schreiber dieser Zeilen ist mit den Verhältnissen des Mün «-
sterlandes seit vielen Jahren vertrant . Der Gedanke eines
Anschlusses Südoldenburgs an Westfalen spukt nicht nur irr
den Köpfen einzelner Unverantwortlichen , er bildet viel¬
mehr feit einigen Wochen immer mehr das Tagesgespräch im
ganzen Süden . Es wäre verhängnisvolle Selbsttäuschung,
die Bewegung totschweigen zu wollen . Tatsache ist , daß
nicht nur Katholiken , sondern auch weite Kreise der evan¬
gelischen Bevölkerung der Lostrennnng von Oldenburg
sympathisch gegenüberstehen.

Die Gründe der Bewegung stnÄ lediglich kirchen- und
schulpolitischer Art . Das Volk , das zu der Politik des kürz¬
lich verabschiedeten Ministers Ruhstrats Vertrauen hegte,
ist seit seinem Abgänge , und besonders durch das Vor¬
gehen der Berliner Gewalthaber und die Haltung , des
Landes -Lehrervereins mißtrauisch geworden und fürchtet
für dis religiöse Erziehung feiner Kinder . Man täusche sich
nicht über dis Rückwirkung dieser Kulturpolitik . Der Süd-
oldeuburger ist in diesen Fragen - mehr als konservativ . Der
religiösen Frage gegenüber treten wirtschaftliche Momente
ganz zurück. Aber noch ist nichts verloren . Noch läßt sich
die Geschlossenheit unseres Bundesstaates erhalten . Noch
ist sich auch der Südoldenburger bewußt , daß er in e rster
Linie Oldenburger ist, der sein Heimatland liebt
wie jeder unseres Stammes.

Aber es ist keine Zeit zu verlieren . Jeder Tag gibt der
Bewegung neue Kräfte . Es heißt deshalb , das Vertrauen
der Bevölkerung wieder herzustellen und durch eine geeignete
Aufklärung , besonders auch in wirtschaftlichen Fragen , den
Zusammenhalt aller Teiw unseres Landes zu kräftigen , da¬
mit auch der letzte Volksgenosse einsehe , daß nur ein
einiger , selbständiger oldenburgischer
Staat uns auf der Höhe halten kann.

Mß§ sem GMsnhMgez'
Der Nachdruck unserer mit dcsrmderen Zeichen versehenen Eigenberichteist
«Sr mit genauer Quellenangabe gestattet. Mitteilungen und BerichteiS » örtliche Vorkommnisse sind der Schriftleinina stets willkommen.

Oildsnburg , 14 . Dez.
*- Der zweite Kunstvereinsvortrag , den der Direktor der

Hamburger Kunsthalle , Pros . Dr . Pauli, am 7 . Nov.
wegen der Nevolutwnsunruhen absetzen mußte , findet näch¬
sten- Donnerstag um TPs Uhr im Kasino statt . Er spricht
über die Führer des deutschen Impressionismus -

, über Li-ü-
b ermann , Slevoig -t , Corinth u . a . m.

* Staat und Kirche. Es wird darauf aufmerksam ge¬
macht . daß der Vortrag über Staat und Kirche am Sonn¬
tag nicht abends , sondern in Rücksicht auf etwaig « auswär¬
tige Besucher nachmittags Uhr stattfmdet.* Die NatiormNSerale Partei wird am 18 . d . Mts . ,abends 8 Uhr , in einer nach der „Union " in Oldenburg ein-
berufenen Versammlung über Ihre Stellungnahme zu den
künftigen Wahlen beschließen.* Deutsche Demokratische Partei . In der „Union"
fand am Mittwoch eine außerordentlich stark besuchte Ver¬
sammlung der Ausschußmitgli -eder und Vertrauensmänner

Männerantlitz, aus dem in diesem Augenblicke aller
Uebermut und qlle Frivolität gewichen war, zuckte es
wie tiefer Schmerz.

Mußte er an diesen bleichen Schatten gebunden blei¬
ben , und dieses Prachtgeschöps , das ihn liebte, und das
auch er mit ganzer Seele liebte, entweder verderb -en
vder meiden? In diesem Augenblick , wo ihre - Seele doller
Dank gegenihn war, hatte sie den Lstut, ihm die Liebe , die
sie für ihn hegte , nicht länger zu verheimlichen ; so- hielt
sie seinem Blick stand und gab ihn voll zurück.

D-a neigte er sich! über ihre Hände und küßte sie in
tiefer Bewegung.

„Ich danke Ihnen , LKAvtte," murmelte er, „daß Sie
einmal gütig gegen mich sind. Bedenken Sie doch, daß
ich «ein Unglücklicher , ein HaWvsrschmachteter bin. Kann
ich denn anders? Muß ich - Sie denn nicht lieben? Istdas schon ein Verbrechen ? Habe ich jemals die Ehr¬
erbietung, die ich Ihnen schulde, verletzt ? Ich habe ge¬
ring vom Weibe gedacht , ich gestehe es, dr eine genuß¬
süchtige , im U-ebermaß des Luxus Ichende Frauenwelt
durch allzu schnell verschenkte Gunst di: Achtung in mir
ertötet hatte. Zum .xrstrn Male ist mir Lg Ihnen ein
hoheitsvolles , wiAensstarkesWeib entgegengetreten, das
mich Achtungund Scheu vor der Frau gelehrt hat. Kön¬
nen -nicht auch Sie "Vertrauen zu mir fassen ? Denken
Sie , ich sei ein Bettler, der an alL-m darbt, der verschmach¬
tet, obwohl er am reich-besetzten Tische des Lebens sitzt.
Ich WM ja nichts, als mich an Ihrer holden Gegenwart
erfreuen; Sie haben mir mein verödetes Heim wieder
lieb gemacht , mich den Zauber k nnen «elehr-, der von
einer edlen Frau ausgcht, Verlas en Sie mich- nicht in
meinem Elend, seien Sie großmütig ; wir könnenja nicht
weiter so in halber Feindseligkeit Verstecken miteinander
spielen; seien Sie ehrlich und bekennen Sie mit Ihren
süßen Lippen, was Ihre Augen mir eben bekannt haben.
Sagen Sie , daß auch Sie -mich lieb haben ! Wollen wir
Freunde sein, da wir uns in Liebe doch nicht angehöven
dürfen?"

(Fortsetzung folgt.)

der Deutschen Demokratischen Partei des Bezirks Olden-
burg -Ostsri -esland -Osuabrück unter dem Vorsitz des Land-
tagsabgesvdnLten « Tantzen - Heering statt . Besprochen
wurde di -s politische Lage , ferner Ovg -anisations - und Kandft
d-atsKfrageu . Allgemein -berichteten die Vertrauensmänner,
daß im Laude ein-e äußerst günstige Stimmung für die De¬
mokratische Partei herrsche ; besonders komme das in dem
starken Zustrom zu den Organisationen zum Ausdruck . Ein
Bevern konnte sogar einen Zuwachs von über 1000 Mit-
gliedern in den letzten zehn Tagen melden . Beschlossen
wurde , in den einzelnen Bezirken Parteisekretäre an -zustelleu.
Ein Parteitag - soll so- bald -wie möglich , unter allen Um¬
ständen vor Neujahr , ab -gehalien werden . Dort wird auch
die endgültige Feststellung der Kandidatenliste erfolgen,

b . Eins Bertretervessammlung aus Arbeiter - und Sol-
datenrätenund BanernrStenhatte sich am Dorwersta -gmor-
gen 10 Uhr im Weißen - Saale des alten Schlosses in Olden¬
burg zusammen gefunden , um über Ernährungsfra-
gen zu beraten -. Das einleitende Referat hatte Abg.
Tan Heu - Heering übernommen . Er betonte , daß seine
Ausführungen « nur aus das Gebiet! des frühevM Herzog¬
tums Old -Mb -UTg-, zu geschnitten seien , solle aber sine Besse¬
rung m- der Lebsn -smAtelpersogung ein-treten , so- müsse diesein ersterLinie von Berlin, den zuständigen RerchssteLew
aus geschehen-. Die Lebensmittelversorgung sei für ganz
Deutschland organisiert , und sie fei ein so komplizierter Ap¬
parat , daß es hieße , wolle man von hier aus - eigenmächtig
vege-ln -d eingreisen , Ne Versorgung infach in Gefahr zu
bringen , was daher auf alle Fälle zu vermeiden sei . Ein¬
gehend wi -ss -er disses in klaren Darlegungen an der Orga¬
nisation in der Lebsusmittelverteilu -ug , der Ueberw -eisung
und Erzeugung der Produkte nach- Redner machte im all¬
gemeinen beruhigend wirkende Ausführun¬
gen, nur die Brot - b-ezw . Getreidevers orgung macht ihm
Besorgnis. Von der anschließenden Diskussion wurde
sehr rege Gebrauch gemacht . Es -wurde besonders gefor¬
dert : Kontrolle der Durchführung der angieord -netcn Mast-
n-ah -men , restlose Erfassung aller Produkte , Zwang -sm -aßnah-
men Zwecks Anbau usw . Nach einem Schlußworte -des Re¬
ferenten wurde eine von . ihm eingebrachis Entschließung
angenommen . Die in dieser u . a . verlangte Wahl eines sog.
Ern -ährungs -ausschu -sses, der sich aus 3 Mitgliedern der A .-
und S .-Näte , 3 Vertretern der B -aueruröte und 1 Mitglied
des LandesdirektortuMs zusamMenfs -tz-en soll , wurde den be¬
treffenden Körperschaften baldigst empföhlen . Dieser Aus¬
schuß soll am - -nächsten Dien -stag -mor -giM 10 Uh -r erstmalig
zusarmnentreten . Der Leiter der Versammlung , Herr
Heitmann, versprach, dem Wunschpauf öftere Einbe¬
rufung ähnlicher Veranstaltungen , wo Vertreter aller
Stände und Kreise sich in sachlicher Aussprache über das,
„ Was ist"

, in der LeLmsnMelvevsargiuns unterhalten kön¬
nen , n-achzukommer!-.* Unsere 91er , die «M 11. November dis letzten Schüsse
mit dem FeinL -s wechselten , sind nach äußerst beschwerlichem
Fußmarsch am 9 . Dezember in Marburg eingerückt , wo
sie vo -raussicht-lich - bis zum 20 . -d . M. bleibenund dann mit
der Bahn hierher transportiert werden , so daß wir dann
endlich unser altes Stammr -sgimen -t empfangen können . Die
Bevölkerung , die schon .lange s-ehn-lichst darauf wartet, wird
das ihrige dazu tun , und auch sonst wird der Empfang ein
getreues Bild von der engen Beziehung des Regiments zur
Bevölkerung geben.

* Drei Einbrecher , die bei dem Schneidermeister Brmrs
am Damm hier für rund 8000 Kleiderstoffe enÄoenÄet
hatten , wurden im der Nacht vom 12 . auf den 13. Dez . durch
Wächter Kloügsther überrascht , als sie damit beschäftigt
waren , in -em-ern Vorgarten der Koppelstrccheihre Bleute zu
verpacken. Klockg -eth-er , der ein verdächtiGeKGeräusch ver¬
nahm , sah- über den- Zaun und sahdann , daß d-r,eiPersonen
sich zu verstecken suchten-. Als -er den Platz mit der Taschen¬
lampe beleuchtete , ergriffen jene - dis Flucht - in den Neb -en-
garten . Es gelang K. , den einen davon zu stellen! und - fsst-
zunehMen . Als K . versuchte , Zwecks Sicherung , der Waren
dis Bewohner des Hauses zu Wecken , versuchte der Emürs-
cher ihn zu -entwaffnenund zu überwäMsem Es gelang . K.
j-ed -o-ch, nach schw-evem Rrugsn den M -rLrecher zu über¬
wältigen.

* Bad ZwWeNahn , 12 . Dez . Die vom Vorstand des
Deutkch - demokratischen Vereins für Zwi !-
schenahn- und Umgegend , in Meyers Hotel einberusene V -sr-
sammluugwar trotz des schkechdeu Wettersvon allen Krei¬
sen der Gemeinde Zwi -schenah-n recht zahlreich besucht. In
seiner Eröffmurgsan -sprache Z>eichuets der proviforischo Vor¬
sitzende, Herr R . R e h n , dis Richtlftftsn der wu gsgrün-
detenDemokratischen Partei in- kurzen Umrissen und- forderte
die Anwesenden auf , sich den- Z -eitverhW -niffen erttspvschenb!
der neuen Partei als Mitglieder anzusHließen . Im An¬
schluß daran -erklärten , die Herren Winterschuldchektor Hei-
neu- und Hausmann D . Brüntjsn -- Ohrwege im
Namen .der NationaMberakerr und Landwirts ihren Bei¬
tritt . Der Aufforderung des Vorstandes gemäß zeichN -Lten
sich za . 100 Mitglieder in dis ausg-elegten Listen -ein . Es-
wurden gewählt als erster Vorsitzender Herr Rudolf
R -shn, zweiter Vorsitzender Gutsbesitzer Bo - th« - Ey-
haus -en, als Schriftführer Lehrer Leon h ards - Rostrup,
als - Kasseführer Schlächtermeister Heinem nun, als Ar¬
beitnehmer H -err W . . Gött -e und als VorstandsdaM -en
Frl . Kruse, Lehrerin , und Frau Klee mann ; zum
Geschäftsführer wurde Buchhalter Droste ernannt.

HaiHtschrifileiter Wilhelm von Busch. Ständiger literarischerMitarVsit«,
Professorür . Richard Ham e r. B -rantwortlich für P- littr und Feuilleton: Otis
Gchabbel , str des unpolitischenTeil : I . Reploeg, für den Anzeigenteil: A.
Nadomsky. Druck und Verlag von B. Scharf, sämtlich i» Old-ndurg.
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SitztMg
des Magistrats , Gesamtftadtrats und , StadtratZ

SiwlW. 17. IM . M8. SbrÄS k W.
im Ratlhanissaial.

Tagesordnung !: I . Gesamtstadtrat u . Stadt-
rat . i . KriegsteuemMglszuiagen . 2 . N-aÄbew -illiynng
von Vo-vMschlMsübersM 'MwWon 1917/18 . — II . Ge¬
samtstadtrat . 3 . BewWglung der Mittel für die Er-
wierbÄo -slsnsürsoriW. 4 . ÄeMassuirm eineA DeAmsek-
tlonMppavaches . 5 . Ankauf zweier Läufer an der WU-
HÄMstraße . 6 . Unw -iidervufl-iche Anfiellun -a des Hicvus-
vatovS im Armio>« rb«its >hcms . 7 . Nea,ulierung der
Grenze zur Gemsinde Eversien . zweite Lesnng.
III . Stadtrat . 8 . Satzung der SWdtiMen Sstarkaffe
Oldenlbnvq i . O . 9 . Moorkotouie Südedewocht . 19.
Verkauf eines -cm -der uni -ensn Hunts gelegenen Grund¬
stücks an die Erfeubahnverwaltung . 11 . NsursMlung
der GslMtÄverhAtM 'isse ftir emm städckifÄsu Beamten.
-12 . THoator , mündliche Befprschuna . 13 . Beschwerde
dreier Lehrer . 14 . Unwiderrufliche Anstellung eines
Schützmamfts . — IV . Magistrat u . Stadtrat . 15. Ein
Sichtung einer VorschuWasfe . 16 . WabL eines Schul-
vor -stohers . 17 . BMÄauldunK >ein>es Lehrers . 18 . Wie-
deranstellung eines Lehrers und einer Schwerin . 19.
Anstellung von MittelschuWehivern. 39 . Vertretungen
an der Stadtmüdchienschule It und an der V orschule.
21 . Annahme zweier wissenschaftlichier Hilfslehrer für
die OtzerrsaWule . 22 . PersonawerMcherrMgen an
den städtischen Schütten infolge Wiedsrausscheidsns
von Lehre rn -aus dem Heere.

Wm« «i!MeMmssWe
trr « LMthmSes Amt Müdm.
In der Zeit von Donnerstag , den 19. Dezember,

bis Donnerstag , den 26 . Dezember , kommen Mir Ver¬
teilung:
?4 Ms . Zucker auf Marke Nr . 249 der grünen Waren !.
^ Pst, . Graupen -ans Marke Nr . 274 der roten Wawenk.
^ Psd . Weizenmehl aus Marke Nr . 275 d . rot . Wavonk.
14 Psd . Marmelade , aus Marke Nr . 276 d . rot . Wawenk.
14 Psd . Haferflocken -aus Marko Nr . 323 der W .-Znsatzk.
2 Pakete Zwiebäcke aus Marke Nr . 324 der W .-Zusatzk.
14 Pst ». Kandis aus Marke Nr . 116 der W .-Zusatzkwrte.
14 Psd . Kunsthonig auf Marke Nr . 134 der W .-Zusatzk.
14 Pch . SchololaLenpulver aus Marke Nr . Mb der

Warenzusatzkarte.
1 Paket Keks au -f Marke Nr . 337 der W .-Zusatzkarte.
In der 51 . Woche. 15.- 21 . Dez-emkb-er . bcwechtigit die

Marke Nr . 277 der roten '
Wawenkarie mm BeMW

von 259 Gramm Brot.
Für Kinder und Kranke steht eins beschränkte Menge

Malzextrakt und Nährhefe zur Verfügung . Di« Aus¬
gabe erfolgt ohne Bezugsschein.

__ Oldenburg , h -en 13. Dezember 1918 . '

Stadtmagistvat Oldenburg.
Die Mr Hmrsschlachtung angemekdeten Schweine

Niüssen nach einer Anordnung dos Direktoriums .. Ab¬
teilung des Innern , sämtlich bis spätestens 31 . Dezbr.
1918 geschlachtet weÄen . Wenn besondere Umstäiche
vorliogeu . kann das Lebensmittelcmrt . Rathaus II,
gmshnrigeu . hast die Hgnsschilachckrngbis zum 15. Jan.
1919 hinausgeschoben wird . WeichewaeÄsnde Aus¬
nahmen bedürfen der Zustiinmnng des Vorstandes des
Vielwerwertunasberbandes . PMtraße 5 . In borden
Fällen sind entslpwech,ondo Anträge bis svätostens 24.
Dezember d . Is -, bei den vorstehend genannten Behör¬
den schriftlich ehWursrchen . Die fehlende Schlachtreifedos Schweines gilt nicht als Grund , die Hnusschlach-
tung nach dein 31 . Dezember hinauszuschieben.
_ Oldenburg , den 11. Dezember 1918.

SLadtwagLstrat Oldenburg.
Für den vom 23 . d . Mts . ab lausenden Neischvew-

sorgungszeitranm ' ist eine
Nerreirttmgung in die Schlachterkundenlisten

vorzunehnren . Die bisherigen Eintragungen verlieren
ihre Gültigkeit . Die Anmeldung zur Kumdenlisto hatunter Vorlegung der Meischkarten Montag , den 16 ..und - Dienstag !, den 17. d . Ms . , zu erfolgen.

Haushaltungen , die sich in die KunderMtv der Ftzch-bank des Schlach,thoses ointragen lassen , können - außer¬dem in die Kumdenlisto «mies Schlächtermeisters einge¬tragen worden.
Die SchlachterMetviebe haben die KundeMsteniis spätestens Mittwoch , den 18. d . Mts . . viMagS 12

Uhr . aus dem Lebensmittelamt . Raihaus ^ II , einzu-veichen. Für die -neuen - KundeMsten W das bisherdafür vowgeschwiebenoFormular zu benutzen , das beider Firma Liltmann zu erhalten ist. Es - wird nochbesonders darauf hingewiesen , daß nur an die in dm
KundeMsten eingetragenen Kunden aemüß ß 3 Abs . 3uns Z 5 der Fleischverbranchsordnung Fleisch und
Ftcischwgreni verkauft werden dürfen.

Zu den Mshsrigen Schluchteveigefchästen tvetsn
hinzu : Schlachtürmeister Dufn -er . Nadorsterstr . 196.Schlächtermeister Freitag . Donnerschweewstr . 69,Schlachtermeistor Hüll mann . Donnerschweewstr . 31,Schlächtermeister Wenke . Nadorsterstr . 46.Oldenbur g , den 12 . Dezember 1918.

AÄMÄMgimier Kr -as SrrMlm
Aöenbmg.

Bekanntmachung , betr . Verkauf von Zuchtstuten.
Täglich gehen bei der La -ndwivtschastskammer . dm

Pferdezüchterverbänden und bsim Soldatenrat zahl¬lose AnmekdungM ans Zuweisungen von - Zuchtstntene-.n . Es wird hierdurch bekannt gemacht , daß infolgeder veränderten DemobUmachnngsverhältnisse die
Zahl der uns zur Verteilung Erwiesenen Zuchtstutenverschwindend gering ist, daß nur aam wenige , undzw a r nur solche Landwirts berücksichtigt werden kön¬nen , denen naÄloeiAiich eine Zuchtstute ausgehoben istFm übrige » wird empfohlen , stch den Merdebedars ausd-m täglich an den verschiedenen Orten des Landesstattflndenden Pferdeversteigerungen zu decken und stchMÄL aus Zuwelsun « von Stuten zu verlassenDer Vorstand der Landwirtschaftskammer

_ für das Herzogtum Oldenburg.
lRl ' NbflNNIP «»? 2 " kaufen od . zu tausch.Vk) pvpvttltlvvt » ges. geg . Fettigk . od . and.

Die Mahlkarten und Lebensm . Normalwäsche
Nahrungsmittelkarten s-Herren u . 14j. Knaben,

werden Sonntag , den 15., Angebote unter I H 643
vormittags von 9 bis 12 ck» ö. Geschäftsstelle d. Bl.
Uhi . bei den Bezirksvor - Mod . Pelzgarnitur , dk.stehern ausgegeben . preiswert zu verk . Nachz

Wedemeper . in ö. E^ schästsstelle- Kl . i

iS. MM « .
I a Nr . 192251.

Bekanntmachurrg.
Gemeinden und Guitsbezmike werden aevckeu, stch

wegen Gestellung von Arbeitskräfleu unmittMxiir an
die benachb>wrten EHatztrupp -entoA« oder Garni -soukom-
mandos zu wenden . Dies« haben den AnsordLruugeu
nachzukommon . Die ManuschasLeu sind uutor Mitwir¬
kung der Soldatenrät -e «iu-golxud iiber die entscheidende
Wichtigkeit der zu leistenden Ärbeikeu ?.u belchveu.

Für den Arbeiter und Soldatenrat Hannover:
g«z . Mey , AvbeÄiers'ekrÄär.

Der konrmandierende General:
gsz . Schmidt v. Knobelsdorf . Gervowl der Infantsvie.

Vorstehende Bokauntm >achuug wird hiomnil zur
Weutlichon Keuutnis Mbvackt.

Oldenburg , dem 7 . Dezember 1918.
Stadtmagistrat und Amt Oldenburg.

Amtsvorstand des Amtsverbandes
Amt Oldenburg.

In der BekleiÄungssteü « des - Ami -KverbamdvA Amt
Oldenburg, , Stau 12 . können - Einwohner des Amtsbe¬
zirks lediglich auf Bozn >gssche.üch.' flichi verschiedene
Waren , als Sweater , Frauen - . Mäinver - und Kindor-
strümpfo . Kiildcrsockeir, Ki -werKoidw Männerunt -er-
j-acken usw . käuflich erwerben . Di« Gemeindevorsishrr
können ! weitere Auskunft erteilen , insbesondere über
die Preise und um was für Sachen es sich handelt.
Der Verkauf findet statt an jedem » Donnerstag , nach¬
mittags 234 bis 5 Uhr.

Oldenburg , den 8 . DeMmber 1918.
Frhr . v . Rösstng.

erovdnyug.
Im « Einverständnis mit dem Reichskohlenkommisfar

habe ich -im Interesse einer möglichst aloicheu- Beliefe¬
rung mit Brennurvitsr -ial für den Bezirk d . Freistaates
Oldenburg eine Kohlenausglieichstelle unter d. Namen

Landeskohlenstelle . Oldenburg . Handelshof,
errichtet . WIch erlsuche sämtliche Kommunalverbäude . ihren
Bedarf an Brennmaterial fow . die ihnen vom Reichs-
kohlenkommisfar zugesicherten Mena «eu- unv «srzügjlichder SaUdesko 'hleustelie anzumeldeu.

Die LaUdesikohlbeustollowird in Zukunft allen Kom-
munlalverbäuden « die erforderlichen Bezugsscheine M-send-en , ebenso sind sämtliche Kohlen betreffende An¬
fragen - und Anträge ausschließlich an diese Stelle zu
richten . Der Demobilmachungskommifsar.

-_ «goz. Dursthoff.
Zu verk. sehr guterhaltene , teils neue Sacken , billig:

Schw . WinteMberzieher . Mw . Gehrock. schw. Zy-
lindevhut . Holle Westen , hass. s. schl. Figur . Korblehn¬
stuhl . gr . Malstaff -slei , 4 P . Schlittschuhe , gr . Teller¬
borte , Messerputznmfchine , Porzolla -nnrörssr . 2 P -etr .-Kron -HäUUslamhen . 4 Stehlamv -sn . Wä -tteisen . Mat¬
ten . gx Löd>er>-Reifetaschs , 6 silb . EWössel i . Etui , gM >.
.Kneifer , Portieren m . Stangw , Iltismuff u . -Kragen.
Gummischuhe , seid . Daur .-Schirm . schw. Samt -Danr .-
Korfott , Wintorhut -m . Fd . . R fertige seid. Blnfen «. div.
schmale D«am .-H«audschuhe , gobäk. Bettüberwurf , aus
weiß , baumw . Strumhfgarn «. hvima 14 Tage gehende
Bronze -Pendule m . SWaigw . , Glaskuhvek ^u . Konsole.

_ Marienstraße 4.
kleine

voll

ist erökkllot unck bistet
eills rsillks lluswabl
gockiegsner Issnvsitsn
kür Lpisl ullck Ls-

sodLktiZUnZ.
F . AkI 6.

Kokliskorallt,
OIckv « d « rLI-llllgsskr .L?, s . Narllt.

Wieder vorrätig:
Kiffru -Kolzschuhe , Holz.
Pantoffel « , Pantine « « .

Galoschen,
Nsrn ». SvLrrrs,

Nadorster -Chaussee 39.
Kl Schaukelpferd zu vk.

Preis 6 -kl. Fris . Ebel,
Haarenstratze 21.

Zu kaufen gesucht eine
LandsteÜe

zur Größe von 29 bis 89
Scheffelsaat zum 1. Fe¬
bruar oder 1. Mai 1919.
Karl Ahrens , Auktionator

Oldenburg,
zurzeit Kayhansen
bei Zwi schenahn.

M Mittel gegen tM

m Kassetten und lose,
größte Auswahl.

MvNMM -WßllWS
werden in eig. Prägerei

fsofort ausgeführt.
Besuchskarten.

Damensiegellack.
Petschafte.

Schreibzeugs i. Kristall.
Schreibunterlagen.

Sicherheits -Goldfüllhalter
feinste Marken.

Mod . Abreißkalender.
Haushaltsbücher.

L . criiiLx,
Schüttingstraße 4.

l 8e !lASN!!-ZrsZKii!.
Achternstr . 24.

Donnerschwee . Zu verk.
me Wkhchttmtze.

Vürgerstr . 38.
Z . v . Stabil . Burg . La-

terna mag . u . a . Spielsach.
Donnerschweerstratze 41.
Zu kaufen gesucht einige

tausend Pfund Heu . Steck¬
rübe « u . Futtermurzeln.
Angebote erbeten an

Fr . Hüttemann.
Bloherfelöer Chaussee 8.
Zu verk . Soldaten . Bü¬

cher. Eisenbahn mit ZuL .,
Laterua « agica . Marine¬
mütze . Krimmermnsf und
andere Sachen.

W. Dahlmann.
Koyers Kxauexei.

Voll Zrötzlsr Lscksu-
tullA kür ckis ttLus-

krau sillck
RLssoLsls

ksieni-Mlie-iiei'lle.
Lsgusm , rsilllicd,
sparsam , Zskavrlos.

lZiiliZstll bousruns
cksr IVsIt,

Viels bwpkedlllllgsll
von tiissigoa Häusern,

kabriklagsr b. Vertreter:
ö. 8 . L. NefSk,

klokliskerant.
ball §sktr . 47 , a , Narlct.
Zu kaufen gesucht ein

Ackerwagen , Ackerfederwa-
ge« . eine Wüppe . Kasten¬
karren und andere Kar¬
ren . Angebote erbeten
unter L H 685 an die Ge-
schäftsstelle dies . Blattes.

8 MEMsLvdts
Z Verkauf.

g
8

Am Montag , den U > D : -»c ^ rer 1 --1L, oormittass
8X Uhl , -o-rden m Großenkneten etwa 150 brauch¬
bare BroeiiSpierd - ,

am Lienst >»g, der. 17 . Drzembrr tSlS , oormavatzs
8X Utzl , i >- dilNttsfrn etwa 150 d «̂ gleicher,

am Mtk : v»o «i, de - 18. Drjrmber 1918, vormittags8l4 Uhr . in rbirpr - danferr . Marktplatz , etwa 59 dergl . ,
öffentlich weistbietrnd gegen Barzahlung versteigert Be¬
zahlung kann auch in Kriegsanleihe zum Nennwerte er¬
folgen. Der Verkauf erfolgt nur an Vserdeverbraucher,die einen Dringlichkeitsausweis (Pferdekarte ) von der
zuständigen Zitnlbehördc vorzulegen haben . Händler sind
vom Kauf ausgeschlossen. Halfter oder Stricke sind
mitzubringen.

S. Ersatz -Abteilung Berg -Feldart . -Regts . 89.

Gemeinde Eversten.
Die Ausgabe der Butter - u . F-leischkarten sowie

Bezugscheine für Nähgarn findet unter Vorlegungder Lebensmittclkorie wie sorgt statt:
Montag , den IS - Dezember d . Js»für Eversten 1 und ln vorm. 9— 10 Uhr,

für Eversten H und Ha vorm . 19—Il lL Uhr,
für Eversten Hl vorm. 11 )6 —1216 Uhr,
für Eversten !V und Nordmoslesfehn nachm. 3—4 Uhr,
für Bloherfelde nachm. 4 - 4 )6 Uhr

in C- Behrens Wirtshause in Eversten.
Dien - Lag, den 17. Dezember d. IS.

für Friedrichsfehn vorm . 9— 19 Uhr bei Klockgießer,
süe Petersfehn vorm. l9X —11 )6 Uhr bei Schmalriede,
für Wechloy nachm. 1—116 Uhr bei Gramberg,
für Ofen u. Wehnen nachm. 2—2 )6 Uhr bei WillerS,
für Metjendorf u. Ofenerfelde nachm. 3—3)6 Uhr bei

Oltmanns.
Selbstversorger -Butterkarten werden nur abgegeben,wenn eine Bescheinigung der Molkerei über die abge-

lieferte Milchmenge vorgelegt wird. Bruns.
D 2um Wsiknsvktsbellsi ' f
d smpksbls LN bssonckers killiZell krsissn:

in Aroßsr Luswabl von 12.75 all.
AM btloctsll - illlts von 25 an. Vslouo - ilüls,

enorme k^usvabl , ksinsts <2llslikät v. 28 an.
d l^slsküts , sskr büliZ. Ungsrnisrls liilts ill

? Iüscdu. Leicks , v. S. 75na. Nsgsn-
2 ? Kilts ill ullell llsrdsn . ikincksokUts . karackiss-
W StallASN- ullck Lronsn -ireiksr , Straussksäern.

Stosussksri so - Sos.

MbUNLodrs"

D VsrLanf
U 3vikr»«srolks
^ LkinL -Krvpp

W Äl -woksviriv
m Ass 8ü !ino.

IMriAWu,
tzlisiso - ttnrUgs
k^sItsn -Ansügs
Lsnit -Ansügs
tzlislsp -AILntsi
l-oclSn - WÄntsi
tiossn — Muss ».

Uur Uute (fuLlitütsn.

lN. 8edll!m»m>
38 Vcktsrnslr . 38.

Wer tauscht geg . Lebens,
mittel 14 Dutzd . Damen¬
beinkleider ( neue ) ei«?.
Angebote unter A B 5>H
postlagernd Sande i . Old.

8

Llorn , AMeMl « 4P3 . O
Zu kaufen gesucht gegen

Lebensmittel zwei Motor¬
radmäntel u . e. Schlauch,
ein Paar Ledergamaschen
und ein Paar Herrenschn-
he, event . OfftzrerschuHe,
breite Form , Nr . 44 . ein
Paar Damenlackschuhe 41
bis 42 . Zu erfragen in
ö . Geschäftsstelle d . Blatt.

Gut erhaltener großer
Teppich (grau ) z . k . ges.,event . zu vertauschen . An¬
gebote unter K M 668 an
d . Geschäftsstelle d . Blatt.

Vom Militär Entlassen,
sucht gegen gute Bezahlg.
1 Paar derbe Schnürstiefel
Gr . 43/44 zu kaufen . An¬
gebote unter V 87 an die
Filiale Langestrtße 46.

Zu verk . 1 Paar gute
Stiefel Gr . 42 oder gegen
Schuhe Gr . 46 umzutau-
schen. Ziegelhofstraße 21.

8 klkx LslMM.
WSSSSSSSSSSSSSS«

Zu kaufen ges. Skuuks-
muff oder -kragen . An¬
gebote unter L K 687 an
d. GefchäftsstÄe d. Watt.

Ein langer Pelzkragen,
fast neues Schaukelpferd
und verschiedene Spielsa¬
chen geden Lebensmittel z.
vertauschen.

Lindenstraße 98.
Osternbnrg . Zu verkf.

trächtiges Ziegenlamm . 9
Mon . alt . Herrenweg 12.

r Mr Kchmt-
Ms » ti. -SWMe
zu kaufen gesucht.

Kloster Blankenburg.
_ Telephon 542.

Lehmdermoor . Zu ver¬
kaufen ^ rima Reit ab
Hahn und Rastede , auch
in Ladungen , jeö . Station.

H. Menke.

Z . k. g. 1 Paar el . Herr .-
Stiefel 0 . Lackhalbsch. Gr.
43/44 . Ang . unter W 19
an Büttners Ann .-Exped.

Zn kaufen gesucht

Ä« N-LMIW.
cverrt . farbig , Größe 49,
desgl . , besserer Puppen¬
wagen . Angebote unter I.
190 an Büttners A .-Exp.

Die Wirtschafts - und
Betriebsführung im Eisb .-
Erholnngsheim in Dam¬
me soll , baldmöglichst ver¬
geben werden . Verlangt
wird , daß die Frau des
Bewerbers im Kochen
durchaus erfahren ist. der
Bewerber selbst das Wirt¬
schaftsgewerbe versteht u.
die Bewirtschaftung des
Gartens übernimmt . —
Schriftliche Angebote sind
zu richten an den Vor¬
stand des Vereins Olden¬
burg . Eisenbahner in Ol¬
denburg . Eisenbahndtrek-
tionsgebäude . Daselbst
können auck die näheren

j Bedingungen eingesehen
werden.

Ill
8 MvNmavkts- K

Verkauf. Z
>i bviüens Kiviösr miä A
u Klüsen . m
g 8LMMvt -,ks1l 'SvkLN- m
k? unrl luoiimäntsl . V
N Sovvsrrs ullck karbixs m
u lavlconlilsillo»'. A

lVIocl . Xostümnövkv D
lj 111 sckvmi-2 u. ksrblA.

LIsASllls
H seirlsns ünierrövkv E
V klex kll!rl8e!Wll!t. 8
u?- >>

Usoosn/inrügs
kisoosn -psistois
» soosn -ckoppsn
kisoosn -ilossn,

tlur nllsrbosts Wsrs.

«. SedlllMLM
38 ^ cdtsrnstr . 38.

Mbüll Hssreyestzlch
Sonntagnachmittag:
1 . Mannschaften

F .» K. Oldenburg u.Germania
gegen

F .-K- Viktoria , iOsternburg.
Anfang 216 Uhr.

Erwachsene 59 Militär
und Schüler 39

Z . k . g. oder einznt , ei»
Herren anMg . Ueberzie,
her , Größe 1,79 Meter,
und Plüschhnt Nr . 57/58.
Angebote unter I K 615
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

MllMMWkl-
IMMl « .

am Sonnabend , den 11.
Dezember , abends 8 Uhr,
in Eilers Restaurant am
Wall.

Tagesordng . : Die Wirt,
schaftliche Lage der B«> ,reauangestellten . Refer,:
Bezirksleiter Fr . Stöxen,
Bremen . Freie Diskuss.

Bureauangestellte aller
Berufe , Industrie - , An¬
walts - , Versichernngs -An.
gestellte und Hilfsarbeiter
in den Verwaltungen der
Stadt und der Gemeinde»
sind höflichst einaelade ».

SlMk M W.
Sonnabend u. Sonntag,

abends 716 Uhr:

WM -MW
Gvotzerrmeer.

Zwecks Wahl von zwei
weiteren Mitgliedern zum
Bauernrat findet am Mon¬
tag , den 16» Dezember,
abends 6 Uhr , in Scheeljes
Gasthause Hierselbst

Versammlung
statt . Sämtliche Eingesessen!
werden mit der Bitte um
rege Beteiligung eingeladen.

Der Bauernrat.
V . O . L -.

Die Versammlung fin¬
det nicht Sonnabend , de«
ll . , sondern erst Sonn-
abend den 21 . Dez „ statt.

IV LIM Uiitkfdms!
kür Rsrrsn unck

Lnaboo.

kf . 5cKu ! mL » u!
,4 <tltsrn8tr . SS»

» . M . käkl « . M . : A .
'

Langestratze S4.

WillkoMM
"

- WM!
Eslckvnslokks für Blusen und Kleider.

>-» Ottlnnlrnspp u 8stt1s1so8loKtt « ^
lSlnssn in großer Auswahl.
Sslcksn » HrrtsvFöolLS.

e i n-Allst
Schnittmuster

zu !> e n Fettschelften
l§) ieS§5katt gehört!>er Hausfrau

Äie Ä ^ obenkoelt
l̂ ) le lH)ame

Erhältlich ßei

H . W . Pahle
Inh . Zl . G - otstü -e
L>ange Straße L4



Verkauf
wer Landstelle
kr Hengstlagebei

Hnntlosen.
Der Maurer H . Wilkeu

I selbst beabsichtigt , um-
iMehalber seine zu
iKMstlage belegeue

Besitzung,
bestehe« - aus eiuem
«e»e» Wohnhause «ud
M 10 Hektar beste« ,
-«moorigen Ländereien.
Nvvon ca. 1 Hektar knl-
Diert ist.

iWntlich meistbietend mit
iMitt nach Ueberein-
I,ü«ft zu verkaufen.
I l. Verkaufstermin steht

Sonnabend,
lri. Dezbv . d. Js . ,

nachmittags 3 Uhr.
I Arnkems Wirtshaus in
iLengstlage.
I W. Gloqstei ». Aukt.

Wardenbnra.
Eine gokd. Damennhr

lm verk. Zu erfragen in
U Geschäftsstelle d . Blatt.
"Wer tauscht 1 Schaukel-

I ifttd und 2 Puppen ein?
I Mebote unter K P 671
I w ö . Geschäftsstelle d . Bl.

Mod. Schreibtisch . Büch .-
Mank. Liegesofa z . k . ges.

Iilrig. m. Preisang. unter
IVK 433 an Geschft. d. Bl.

Z« verkaufen echter
schwarzer Tee,

Za erfragen in H . Bi-
fchoffs Anz .-A.. OsteMbg.

Osternbnrg . Zu verkf.
ine Smokingjacke . 1 Paar

>»me Schlittschnhe und 2
Keife Herrenhiite Gr . 55,"

, Frdw . Herrenweg 44.
3 . kf. gs. ein g. Anzng,

Nr. 1,65 , f. Militärentlass,
l ilngeb . unter S 367 an H.
I Bischoffs A .-A . . Osternbg.

3 . kf. gs. v . ein . Kriegs-
ilinöen e. Fach gebr . Gar¬
dinen und Bettvorleger.
Kng. unter P 365 an H.

! LMosss A .-A ., Osternbg.
Zu kaufen ges. ein gut

rchaltenes Bandonin « f.
einen Kriegsblinden . An¬
gebote unter R 366 an H.
Bischoffs A .-A ., Osternbg.

Osternbnrg . Zu vt . Kin-
rschnhe Gr . 21 g. 24. ev.
Nt. geg . Lebensm . s . kf.
sucht . Leffersweg 1V.

Osternbnrg . Gut erh.
Damenhalbschuhe Nr . 39
Krdw .) gegen 40 umzu-
tausch. Bremer Chauss . 6.

Z . k. g. von heimgekehrt.
Krieger . 1,75 M .. «in gut
ich . Anzug sowie f. Möch.
L. Knab ., 7 I . alt . Kleid u.
Änzug. Angeb . m. Preis
unter T 368 an H. Bi¬
schoffs Anz .-A . , Osternbg.

Achtung!
Auf dem Waffenplatz

schön« kleine und grotze
Weihnachtsbäume zu vkf.

Hoftemoft bei Rastede.
3u verkaufen ein Maha¬
goni-Eckvertiko . 1 Sflügel.
Hanstür . 1 Treppe.

D . Hanke «.
Z . v . e. gut erh . dunkler

Kinderwagen f. 65 »ck und
e. Kinderschankel mit Git¬
ter f. 10 Nachzufr . in
d. Geschäftsstelle d. Blatt.

Ein gut erh . Puppen¬
wagen für große Puppe
ru kaufe» gesucht. Zu
melden bei

Fra « Cafs Krey.
Zu kaufen od . einzutsch,

»es. ein Kostüm . Gr . 44/46.
Angeb. unter S 1 an die
Filiale Alexanderstr . 114.

Abz. eine größere Anz.
gut erhalt . Schallplatte«
für Grammophon.

Mottenstr . 8 pari
, Pnppe . 50 Ztm . groß , zu
kaufen gesucht. Angebote
anter V 541 an die FÜtale
Langestraße 45

Zu verkaufen ein schwe¬
rer schwarzer gut erhalte¬
ner Winterüberzieher für
14jährigen Knaben.

rinzefsinweg 11.
Verkaufe einen kleinen

russischenPo « ,.
^ Adolf de Beer.
Dampfwäscherei Reingold.

Hochheiderweg 30.
. Motorrad mit oder ohne
Gummi zu kaufen gesucht.
Angebote mit Angabe der
Marke , der MiM «. des
Alters und des Preises
unter L D 681 an die Ge-'

ltz

Uoüdsi 'tl'offsnsl' Lptzatr klii' klsssing - Wasssklsitungtziläkns
siuä:

V« lUILasI « ttdLIw»
mit uuä osius kodlauad -VsrsodraubrwA^

VeMiL-
gsnr LUS lömpsrguss — lliLnks fGM ff!
soüvesrL oäsr iunsu rmä ausseu im ^ susrj

vsirinirt.
VsusosI - V « otolvlr:

L knvmen,

Islskou kolsaä 80S1 , 8052 , 8053.

Mr dringen unser « 'MsrLstLttvw Mo Kvskam « » S Luvgkurck-

«vtsinirg von
Magen , karre » , rallrreuge » Feäer krt

>in empksklsncks Lrinnorung . — LbenkaUa übsrnsdmen vär von jstrt nn

j na
Laack^ irtscdaMcke » klarcdirre» u. Keräte » .

! 2ur LsscdLktigullg unserer aus cksm b'slcks rurüelcksbrsncksn Arbeiter bitten

vir um kreunckl . LrtoUung möZIicksr dalckiger sukträgs . Vür spätere , sum
k'rüksodr Lussukükrsnäs Lrbsilsu ist uus sius ^ nmeläung sedon jetzt

j ervünsokt.
Lc lüllsnhiir '

g, M : ÜVsgendsii.

Gr . Pnppe mit echter
Per . n . vollst . Garderobe,
Pnppeneßservice u . Näh-
ma ^ ine , Menzenh . Zither
mit Not ., Tibetpelzkrage «,
schw . Rockauzug . Herren¬
hüte u . Zylinder . Dam .-
mantel . Hängelampe und
sonst , zu verkauf , oder zu
vert . Ziegelhofstr . 881.

Tische , Stühle
usw . für Bureauzwecke zu
mieten gesucht. Angebote
sofort erbeten an den De-
mobilmachnngskommiffar,
Oldenburg . Moslestr . 3.

Einzelne Portiere«
sowie Kissen mit echter
Füllung empfehlen
Kuhlmann L Co . Nächst

Ritterstraße 19.

Solr -Verlisus.
Eigner Heinrich Alfers

in Emstek läßt am
Dienstag,

17. Dezember 1918,
vormittags 10 Uhr

ankansenS.
auf dem vom Gutsbesitzer
Jos . Moormann im Zie¬
gelhof angekaufte « , in
Emstek direkt an der
Hauptstraße belegen . Hofe

60 Stämme schw . Eichen,
78 bis 120 Zentimeter
Durchmesser , paffend für
Bauunternehmer . Stell¬
macher «nd Tischler , «nd
8 Stämme schw . Eschen

öffentlich meistbietend mit
Zahlungsfrist verkaufen.

Es wird noch bemerkt,
daß langes , schweres , ast¬
freies Holz zum Verkauf
kommt , und daß die Ab¬
fuhr sehr bequem ist.

Kaufltebhaber ladet frdl.
ein

Johannes Bnnten.
Rechnungssteller.

_ Clovsenbnra.
Kaufe Kuh - und Pferds-

Haare S« hohen Preisen.
C. Sndella.

Ziegelhofstraße 21.
Fester Maschinen - u . a.

Zwirn (Friedens » .) geg.
Lebensmittel zu vertausch.
Baurngartenstr . 14 oben.

Ausschuß für Kriegshilfe.
58. Gabenlifte . Im November gingen ein : durch

Deutsche Nationalbank : S . Sch . 36 -st. T . P . 5
M . B . 10 S . Sch . 30 M . Br . 10 . // . T . P . 5
Oldenburgische Spar - und Leihbank : N . N . 100 / i,
stäöt . Beamte und Angestellte 152,50 .Ä ; Hosbankhaus
C. L G . Ballt « : A . H. 10 W . B . 150 ./t . A . H.
10 Oldenburgische Lanöesbank : Prof . O . 5
Lehrerverg . 15 Frau W . 2 / t , Frl . Sch . 15
B . S . 4 O . V . I . L. 40 Lehrerverg . 25
Telegraphenamt 16 -ck, A . H . 2 Wirt A . 30 / t,
Fr B . 10 T . P . 5 / i , Ergebnis der Hausfamm-
lung im November 8853,00 / t . zusammen im Novem¬
ber 9540,40 Insgesamt nunmehr 748 058,39
Herzlichen Dank ! Um weitere Gabe « , die dringend
zum Winter erforderlich werde « , bittet der Schatz-
meifter : Max tom Dieck.

Cognae,
Zwetschenwasser,
Fruchtbrannt-
wei « , Liköre

empfiehlt
o . 6 . I.LMPS.

Blexen . Prima Peters¬
burger Tischlerhölzer , al¬
lerbest . abgelagert . Tisch¬
lermaterial , in all . Stär¬
ken und Breiten , habe ab-
zugeb . . auch waggonweise.

Eduard Vöger.
Holzhandlung.

I » weißen

Pfeffer
und alle anderen
Gewürze zum

Schlachten.
Honigkuchen-

Gewürz.
0 . 6 . >.smps.

Zu verkf . blaugrauseid
Kleid , zertrennt , fast neu:
Preis 75
_ Herbartstratze 2.

Ges . e. g. erh . Puppen¬
wagen . Ang . unt . V 1000
an d . Filiale Langestr . 45.

Zu verkaufen eine gut
erhaltene Herrennhr und
ein neuer schwarzer dicker
Damenmantel . Näheres
in d . Filiale Langestr . 45

Zu vk. 1 Unterbett mit
Pfühl f. 182 1 Oberbett
f . 112 Herbacktstraße 2.

Elsfleth . Zu kaufen ges.
ein noch gut erhaltenes
Klavier . G . Schröder.

„Fürst Bismarck ".

Ll ?LSA8SllSts1
Stoffeinsatz mit Lederbesatz u. Holzsohle, sind
in alle» Größen von 25—46 wieder vorrätig.

SWmreMvS NL.
^ d

Achternstraße 33, am Markt.

Ms auf weiteres sind unsere Geschäfte an den
Wochentagen nur

bis 6 Uhr abends geöffnet.
Krupps üsr l.sbsn8mi11slksnlI1sr

6vs Ksidstt-Kpsrvsnsins.

Zar verk. guierb . Wmter-
Ueberzieher . Holz. Wäsche¬
rolle.

EHwÄMlstvaße49 . oben.
Zar kauf . >Ms . MtVihM.

Schlafz .-Einr . . Bett und
seid . Kleid . Offerten unter
S . E. 619 an d . GeschäfM
stellie drefss Mattes:

Svieleisenbahn . mit viel
Zubehör und bestens er¬
halten . ebenso and . Spiel
sachen zu verkaufen.

Marslatourstraße 9 ob.

Großenkneten . Zu ver¬
kaufen ein gut erhaltener
zweisitziger Schaukelst«- !.

Joh . Eilks.
_ Wanderwärter.

IVsr gsgsn

Lkll .L? SIL
(k'LUsuäit, Lrämpks, allgs-
insins Lrregungssnstäncks
cker tlerven ) altss umsonst
angsvanckl , vsnäs sich so-
kort an üis Lsesilioks
llsilanstali k. Lpiispsis,
vorlin A. 35. XllrMi-stenstr. izg.
^ ukiclärencks Lrosebürslco-
stenlos . 2sklrsicds vanlc.
scLrsidsn. vr « msck. IV.
vomann . Lprsckiseit ckss
Erstes : dlontaZ, dllttvocch
u. I-'rsitsg von 12 — 1 lldr.

MWekslellmi «.SemilklW
elMIchtk «Mi»e» imi Lrms-

ssmloie».
voll lelllpsli L Nokr,

Osnabrück,
Fernspr . 1495/1496. Telegr . -Adr . : Kempski. D

Leusserst xüastizes Angebot
500 81 . sortiert dllc . so,—

1000 .. „ „ !L0.-
Lein kappmunckstück!

6ar . rein oriental , ladaksl
8öi NiMMIIsa LmSvIisaliw».

Versanä krsnko klaednskme
nur an Leldstverdraucher.
Vmssli - itsus
vi-ssäsn-A.. ßn » sii8tr. Zg/11.

kfMisedö
TöüuiLMssöseLkvLö:

kür llißiiler, llosiiime,
Nilsntol, Klüsen , Köcks.

8eiü. Lvisedmöotö.
vMKÜSvdMö.

stur guts yusüiäisn ru
billigsten Preisen.

ILIiMlMM
^ ckterustr . Ltaustr.

^ UsLLvsrtreruQZ:

krttr Lsiüs !, MMbiini i.
krleärickstrssre 6.

^ <5/ °. Kossss/ ?'. L/.

Z . k. g. e. g. erh . Spar¬
herd . ev. g. etw . Lebensm.
Angebote unter V 643 an
d . Filiale Langestraße 46.

Zu kaufen oder zu pach¬
ten gesucht ein Gemischt-
warengeschäft a . d. Lande.
Ausführliche Angeb . un¬
ter A 100 postlag . Varel
i . Oldbg.

Einswarden i . Oldenb.
Suche deutschen Schäfer¬
hund . nicht älter wie ein
Jahr , mit gutem Stamm¬
baum . Ausführliche An¬
gebote erbittet

Heinrich Bülter.
Grenzausseher.

Nenenhnntorf . Suche zu
kaufen flottes , frommes
mittleres oder leichtes
Pferd . Verkaufe Pferd s.
Schlachten . G . Maas.

Eleg . H.-Schuhe 43 zu
kaufen gesucht oder ge¬
gen derbe zu vertauschen.
Angebote erbeten unter S
61 postlagernd:

Zu verkaufen 20 Meter
weißer Kadettstsff . neu , 9
Meter handgewebtes Lei¬
nen . neu . 4 Meter graues
Leimen , neu , 4 Stück pri¬
ma Damenhemden , neu,
s/2 Dutzend Handtücher,
neu . 2 wollene Svortan-
züge , gebraucht.

Alexanderstr . 9 a . 1 . Et.
Zu verk . gut erh . grauer

Militäranzng und Extra-
mütze . Achternstratze 22 .

Zu verkf . Trittnshma»
schirre . Kinderschreidpult,
eleganter Babykorb . Kirr-
dertisch und 2 Stühle und
öiv . Märchenbücher.

Achternstratze 22.
Zn verk . 1 Reale , ca . 7

Meter lang . 1 Tresen , ca.
4 Meter lang , paffend für
jedes Geschäft.

Achternstraße 22.

ZllMr AM.
Sehr dankbar wäre ich

demjenigen , der mir nä¬
here Auskunft geb . könnte
über meinen Manu , den
Wehrmann Josef Beck¬
mann . Reserve -Jnfanter .-
Regiment Nr . 273, 12 . K .,
3. Bataillon , welcher seit
dem 24. September 1918
bei St . Quentin vermißt
ist.

Fra « Beckmann.
Rüstringe » 2, Ulmenstr . 2.

Zu verkauf , eine große
prachtvolle Fächerpalme.

Ehnernstraße 15.
Knab .fahrrad m . Gum¬

mi und KmderSadewanne
-Zinn ) zu verkaufen.

Langestraße 8.

Z . vk. o . z . vt . g. Lbm . 1
gr . Kinderbettst .. 1 Rev .,
1 Puppenbettst ., 1 Puppen¬
stube. Haareneschstr . 861.

Donnerschwee . Gut erh.
Zylinderhut Gr . 65 und 1
st. Herrenhnt Gr . 69 zu vk.

Krahnbergstraße 10 ob.
Zu verk . Salonschrank,

Eiche . Damenwinterman-
tel . Damenjackett . Damen-
schuhe 37 . Kinderhüte , Kin-
dermantel , Auflegematr.
für 2schläfig. Bett , Schlitt¬
schnhe.

Johannisstratze 33.
Bürgerfelde . Zu verkf.

2 Kuhkälber.
I . Brüggemann.

MWWll!k« L
Milchstraße 17.

so Lv «kmsppsi»
mit 100 Sriskbogsn u. 100

Luverts ^ 8 .— ,
KLi-tondrigfs - Kurrdrlofl»
100 LtüNIc 8 .—, mit Lill-

laZs 3.—.
KIÜvßwUNSvllllLI'lvII

k.Uens, , Osbnrtst . , Uamsns-
tLA,Verlob ., llocdr . , ranke,
Lonkirmatioa , Kommu¬
nion , ckubiläum ocksr such
nur allgemein „Herrlichen
Olückvunsch "

, je nach
IVunsck sortiert , mit Oolck-
üruck , Numsnprsss . ocker
Obromoprägung 100 Stück

3 .—, mit Lsiäsublumsn
u . Lu vert 100 Lrückc ^ l! 8 .—,
lZucklcarten , 100Ltück ckop-
pelts Lartsn 4.— porto¬
frei bei Vorauszahlung,
sonst Lack« , snrügl . Vorto.
Paul kupps, prsulIsns.tLlIt 23
_ Lchwsrr :valck,

Mls-Wrsk
in.

-

in allen Preislagen.
8Mk - ISS « Wtt -LMM.

Fachmännische Anleitung
AELlLS?

Für junge Damen r
4XX6 Apparat ^ 15.75,
6XS „ 22.75,

gute Bilder Neferud.

NM srstlrlsssiZep
Notar

<?sr »es
Ns M -Vabr.
llilSLUltL ZL. 1.

, ür Schüler:
6X9 Ernemann ^ 45.50,
9X12 „ ^ 56.—,
9X12 Jda 67.—.
?koto Lpsris ! Abtsilg.
j. v. liolvev,
Langestr . 43 beim Markt.

3m
MWMsdeW.
empfehle zu besonders

billigen Preisen

Ksrlliorls killte
in großer Auswahl.

Modellhüte von 25 an.
Velonr -Hüte.

Pelz -Hüte.
Regen -Hüte.

Kinder -Hüte
zu mäßigen Preisen.

Paradies -, Stangen - und
Kronen -Reiher.

Straubfedern.
Stranßseder -Boa.

Gsacs - Handschuhe,
farbig und schwarz,

Batistkrage « . Schleier.
Tülle.

Handtaschen , echt Leder.
Seide für Blusen «nd

Kleider . Preiswerte Sach.
Drrrsl kSor » ,

Lvsks i o.

ksttnSsson
Lokrsiuag garan/isrt so-
kort. Liter unä Ooschlsoht

sngeben.
— Luslcunkt umsonst . —

Lugliornollt,
dlünobon 525, Kapurinerstr . S.

Zu vk . mehr . D .-Wi «ter-
yüte und ein Backfischkv-
stüm . Zu bes. von 3 bis 6
Mr nachm . Hauptstr . 87.

Wollen Sie einen wirk¬
lich hocPÄnenKuchen
backen, dann nehmen Sit
«ur noch Ovelgöu « . Back¬
pulver.

Wer liefert Schlacken
für Gartenweg « frei

Jahnstraße 13?

Welhmchls-Mmii
RoelleWawe . grüß . Format
St . 60 L, im 50er KistM f.
Nachm. P . LichtenthSler.

Potsdam 4.

Die Wiedereröffrnrng
meines Geschäfts

zeige ich nach Rückkehr
aus dem Felde ergebenst
an . Freundlichst bitte ich.
durch Einschreibung in
meine Kunöenliste , die in
mein . Geschäftslokal aus¬
liegt , mich gütigst unter¬
stützen zu wollen . Reelle
und entgegenkommende
Bedienung sichere ich zu.
Julius Hnllma « «,

Schlächtermeister.
Donnerschweerstr . Nr . 30

Z . v. Konfirmd ^ Anzng
(Friedensw .) . Wo . sagt d.
Geschäftsstelle d . Blattes.

Zu verkauf , ein Grude¬
herd . sehr billig . August-
straße 91 . 1 Treppe.

Zu verkaufen fast neue
Doppelfenster.

Ofener Straße 18 oben.
Rd . 300 VÜ0 Mauersteine

<chMg«h-em.
Klinkerwerke Bockhvrn.
Pfeffer und Zigarillos

abzugeben. Off. mit Preis
unt . K. B . 658 an die Ge¬
schäftsstelle d. Bl . erbeten.

Gsg . Fottkck . M vert . o.
zu vk. : Herr . -Neberzieher,
Mkech . Hüte 54/5S . Jnf .>
Waffemock . Aau . wie irou.
Hemd . Hiosie. Socken . Kn .-
To -rirrfter . Keksdasa , silb.
Femorz ., Rauchtabak . Hochs.
f.T . -Uhr . neu . Gramms pH.
m . P .. Geige . s>ow . viele kl.
sch . Weihn .-Geschewke . Zu
erfr . in der Gesch. d . W.

Habe mich in Oldenburg
als Maurermeist . nieder¬
gelassen und halte mich zu
sämtlichen Maurerarbei¬
ten , Anfertigung von Ent¬
würfen . Massen - und Ko¬
stenberechnungen usw . be¬
stens empfohlen.

kr . OISkMer,

MmremeWr,
Oldenburg . Ehnernwea 1L

Mehrere in den nächsten
Tagen eintreffende Ladungen

VkiM WWW
je 130—200 Ztr ., offerier!
an Großabnehmer
Städtischer Grotzmarki

für G - u . O . ,
Oldenburg i. Gr . , Stau 13.

Fernsprecher 1102.
Z . vk. gr . Puppenhaus.

5 Z . mit Einrichtung.
Vorsum . Hude i . O.

Jsolierrohr . Ia verbleit.
11 Mtllim . . 13.5 Millim ..
16 Millim ., sowie sämtli¬
ches Installationsmaterial
liefert preiswert sofort ab
Lager Technisch. Geschäft
Harms , Wilhelmshaven.
Wallstraße 33 . Fernspre¬
cher 818.

Bl . Mar .-Ueberzieh . u.
Hose . Herr .-Stiefel 40. H .-
Schuhe 42 geg . Fettigkeit,
zu vt . Bl . 4r . Wäger : zu
verkMsen . EfeMr . 8L



Qeoüor 5 t- km
Mvttätllch E K Mark.
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V Theodor Storni ist der Dichter deutscher Heimatliebe , deutschen Stolzes und deutscher Srandhastigkeit.Alle Freunde einer stimmungsvollen , formgewandten , tiefsinnigen literarischen Kost finden in seinenWerken, was nicht von heute zu morgen veraltet , was vor allem dem Herzen und Gemüt etwas bietet.

Wir liefern das ganze Werk sofort gegen monatliche Zahlungen von nnr
Angesichts der beschränkten Auflage ist baldigste Vorbestellung zu empfehlen.

H. M ! ? brkiLk L6o . , vuolilisnülung , Koriin , Orsnisnbuegsi 'sti '. 59 . Postscheckkonto 3osi?.

M.Z.
Große öffentliche

Na^ .
.

Bei der Buchhandlung A WoNbeück L C».Berti «, OranienburgerStraße 59, bestelle ichhiermit ^

Theodor Storms Werke
in 3 Bänden für IS Mk. «o Pf,.

Der Betrag — ist nachzunehmen — folgt nachEmpfang — wird mit monatlich 3 gezahltErfüllungsort ist Berlin-Mitte.
Name und Stand

mit genauer
Wohnungsangabe:

SM Sonntag , den 15. Dez .,
n-achm. 3 Uhr. in Meyers
Hotel im Zwischeucchn.

Tagesordnung : Dis heu¬
tige Lage und unsere Auf-
M 'bm für die Zukunft. —
Redner: d. Herren Reyers-
bach und Baake.

Freie Aussprache . —
Alle wahlberechtigten

Kersorien beiderlei Ge¬
schlechts sind willkommen.
Ortsgruppe der Deutschen
demokratischen Partei für
Zwifchenahn ». Umgegend.

_ Der Borstand.

Weißes Saal,
l Jeden Mittwoch und

Sonntag:

Tanz¬
vergnügen.

Anfang 4 Uhr.
WH MMFWch

Am 2 . Weihnachtstage
r TarrzLNKNZchen :

Beginn nachm. 4 Ahr.
Hierzu ladet freundl . ein

<N> Schröder.
Stallung f. Aussvann oorh.

iDNSOMre . rr
Am 2 . WsihnaHtstag«

mit nachfolgendem
- MML-

Anfang pünkti. 6 Uhr.Eintrittskarten sind vom
22 . Dez. an zu haben.

Es ladet freundlichst ein
Hinrich Bn chmann.

OfLeerrhUPg.
LrWMI NZ8ÄZN.

Die" Mitglieder werden
gebeten , am Sonntag , den
16 . Dezember, abends 8
Uhr. im Vereinslokal, G.
Hullmann, erscheinen zuwollen. Daselbst Ausnah¬
me neuer Mitglieder.

Der Vorstand.

„Zm Wesen Nitfel"
Sonntag, den 15 . Dezbr .,
Tanzkränzchen.

_ D. Natjen.
LM« HW HgDrnlh
Sonntag, den 15 . Dezbr . :

>
'

KsNzevt
trit nachfolgendem
TayzkränZchen«

Anfang 6 Uhr ._

Sonntag, den 15. Dezbr . :
TanZkränzchm.

Anfang 4 Uhr.
Es ladet freundl . ein

G. KrüStberg.

Oferr.
MÄizffU§5 UNiliM-

- KMMW . -
Alubzim., Veranda , Garten.

— Kein Konzert . - -
L-MMZZ Lranä.

W

SlellMMWe
lieber die

Ser ÄliomllAmIm « ei
zu den Wahlen zur

NatLorral -Bersammlimg
wird nach einem Referat des Herrn Justizrat Lohse,
Landesoorsitzenden der Partei , am künftigen

Donnerstag , den19. Dezbr. d. A. ,abends präzis« « Uhr, t« der „ Union " zu Olden¬burg Beschluß gefaßt.
Hierzu werde« alle Mitglieder und

Freunde der Partei aus Stadt und Land,
auch die Frauen , eingeladen.
_ _ Der Borstand»

Borbeck.
Sonntag, den 15 . Dezbr.
^ Ball,
wozu freundlichst einladet

Boedecker.

Größte Sehenswürdigkeit
am Platze.

Jede « Sonntagnachmttt»
um j44 Uhr:

Großer Ball.
, Jabs.

Sonntag , den 15. Dezbr. :

MchsIwigsaSmi.
ZurTlufftihrung gelangen:

Theaterstücke . Kuptets,
Duetts.

— Nnfau!g 7l4 Uhr. —
(Kinder haben keimen Zu¬
tritts Hierzu ladet frieuud-
lichst ein.

Jade ._ E. Müller.

Rastebe.
«MMer ZsN
Sonntag, den 15. Dezbr . :

Ball,
wozu freundlichst einladet

G. zum Brook.

Sonntag, den 15 . d. Mts. :

wozu

ag, den 16 . o

Ball,
freundlichst einladet

Emil Mohr.
Mrchhatten.- UW -

» MWU
Sonntag; den 15 . Dezbr . :

« rotze
Kim - ArUmMii

mit Musikbegleitung.
MM " Erstklass. Programm,

Anfang nachm. 3 Uhr für
Kinder , abends pünktl. 7 Uhr
für Erwachsene.

Hierzu ladet freundl . ein
Adolf Schnitter.

klilerskeslurut
Täglich von 4—7 Uhr und

8- 11 Uhr:

Nettsüdende.
Am Sonntag . IS. Dezbr.,

Anfang 4 Uhr.
Es labet freundlichst ein

Gerh. Nipken.

TM« W.
Sonntag, den 15, DezembersBall..... ..

Letzte
Bloh ab
an 9,32.

W. Roetzler.
Fahrgelegenheit:

9,22, Oldenburg

LZ, O- V.
LLmtl. Limmsr m . kaltem
L «arm üiösssiili, Msssr.

llolei
Ileikeker I»«

äirskt am ÜLUptbLblldok.

Wnetzelleriiltr . 4.

Edewecht.
Zwecks Gründung einer

Ortsgruppe der Deutsch.
Demokratisch . Partet wird
eine öffentliche
Versammlung

etuberufen auf Dienstag,den 17, Dezember, abends
5 Uhr nach Mügges Gast¬
haus Hierselbst.

Bahn.
Ikvalvf - Verein

Osternbnrg.
Damen u. Herren , welche

Lust und Liebe zum Theater¬
spiel haben, wollen sich am
Sonnabend , den 14. De¬
zember, in der „Tonhalle"
in Osternburg melden.

Der Vorstand.

veplöitwn

Zu belegen auf gleichoder bald auf gute Land-
od , Stadthypotheken SSW,
WW. 7SW und 8WS ^ und
zum 1. Mai 1919 Beträgebis zu SSW« Zinsfuß
4 Prozent.

F . D. Kavels. Aukt ..MeinarduS- Gartenstr.-Ecke.
Telephon 836.

gegen inonntt.
Rüekrsdlungverlelkt cliskret

LI. Slums , Ssmdnrg S.

Won, SeWstaebsrzum 1.ApM 1919 Es mündslsich.
LmMyopGer

30—40 000 Matt
omNÄeihen gesucht . Off. m.
Ang. des Zinsfuß , unter
S . W. 635 an Gösch, d. Bl.

S« « . «MisiM
zahle ich demjenigen, der
mir ein Darlehen von 600
Mark geg. Sicherheit ver¬
mittelt. Angeb . umgehü.erbeten unter K C 659 an
Ä. Geschäftsstelle d. Blatt.

ve ^ ok-en

schmal. Brillantringverl . Da Andenken, bitte
g. gute Bel . abzugeben in
d . Filiale Langestratze 45.

VerlEn schwarze Led.-
Handtwsche Mt Inhalt.
Gsgen BckostnunK abzuig,

_ Moftenstvaße 13.
Ja . sckwz. Hündin

nrit weißer Brust entfauf.
Wiedepbttu« r Belbhuung.

Brinkmann,
Hundsmühlen.

Abhanden gekommen «in
f. neues Rnderbooi. Äus-
kumftaeber 100 Kl BeLchn.

L. Freytag . Osternbnrg.
Brunnenstr. 1.

Verloren auf dem Wege
Nadorsterstr . , PferdomaM,
Hlsilia.aeiststr . . Achtermstr.
1 Handtasche Mt Inhalt.
Abzuaeb. Nadorsterstr . 49.

kötunkjön

Sisamaebliebm 1 Geld¬
börse . Mzuholen bei
Clemens Hitzegrad L Co ..

17. ^

Zugelaufen ein brauner
Jagdhund , aus den Na¬men „Teil" hörend.
Belte. Griippenbühren.

Sommerfrische Hasbruch.
Aufgegriffen ein Pferd.Der Eigentümer wird er¬

sucht. dasselbe goqen Er-
stacktmra d . Kosten bis spä¬
testens Sonntag , den 15.
Dez . . abMholen; sonst be¬
trachte ich es als mein
Eigontum. AbMholen bei
Rathjen. Schiefer Stiefel.

Hemkeu.

Möbl. Zimmer, ivmnöal.mit Mavierbenutzuuq. gef.
Offerten, unter M . M. 711

A vermieten s

Gut möbl. Wohn- und
Schlafzimmersos. z . vernr.
D .schwoerstr . 107 , r„ oben
W . LogiS. Ful .-M.-Watz

Zu verm. ein Wohn- n.
Schlafz. an einen besseren
Herrn . Röwekamp 22 l.Ein brauner Jagdhund,

äül den Namen „Teil" hö¬rend. ist mir vor langerZeit schon zugelaufen.
Belle. Hasbruch.

Kinderlos. Ehep . sucht S.
1 . Mai ein Einfamilien¬
haus zu miet. od. zu kauf.
Angebote unter F U 689
au d. Geschäftsstelle d. Bl.

Im Zentr . 1 grötz . gutmbl. Zimmer mit Bett zuvm. Bad. el. L. vorh. Näh.in d . Geschäftsstelle ö . Bl.
Bauführer sucht sofort

möbl. Zimmer,
möglichst Stadtmitte . Off.unter L . M. 689 am d. Ge¬
schäftsstelle dies. Blattes.

Größerer Laden
in Eversten, rnöcfi. Haupt¬
straße. auf fofort oder spä¬
ter zu mieten gesucht , ev.
Hans zu kaufen assucht.
Anaöbote unter N . 22 an
FMaLe . Nadorsterstr. 128.

Aelt. Ehepaar mit er¬
wachsener Tochter sucht zuApril oder Mai Unter- o.
Oberwohnunq im Preisevon ZOO bis 460 Gesl.
Angebote unter H N 627
an ö . Geschäftsstelle d . Bl.

Z . vur. z . 1 . Jan . i. Z>M-
tmm d. Stadt Mt eimcysr.
Wohn- u. Schlafzimmer
m el . L. . Hovren -Schweib-
tifch n . Büchsrschrk. Näher.
FMM . Äanaesttaße 45.Versetzungshalb, gesuchtin der Nähe Oldenburgs

zum 1. Februar oder spä¬ter eine kleine WohmmgMt Land. Angebote un¬
ter K O 670 an die Ge¬
schäftsstelle dies. Blattes.

^ Liellsn -Lesuoke H

Laut Veror- nnng über
die wirtschaftliche Demo¬
bilmachung isi die Be¬
kanntgabe von offenen
Stelle« oder Stellengesu¬
chen in Zeitungen verbo¬
ten. Nach der oben ange¬
führte« Verordnung ist
jeder Arbeitgeber ver¬
pflichtet . offene Stelle« bei
der in seinem Bezirk er¬
richtete « Arbeitsvermitt-
lnngsftelle anznmelde«.
Ebenso hat jeder Stellea-
srrchende sich dort zn mel¬
den.

Gesucht auf sofort oder
später kleine Wohmmg.
Angebote unter M 362 an
Bischoffs A .-A . , Osternbg.

I " Ehepaar mit Kind
sucht auf sofort kl. Wohn.
Näheres bei Dieckmann,
Bahnhof. 3 . Klasse.

Möbl. Zimmer,
Nasts Garntzs.-Laz. gesucht.
Angebote unter L. L . 686
an die Geschäftsst . d. M.

Aelt. Ehep. s. M Mai
1919 beau. Wohn«, m. St.
n etw. GL», z. Pr . zw. 300
u. 400 Ang. u . B . 89 a.die Filiale . Langestr. 45.

Schönes, aewanmiq .. gutmbl. Zimmer m, 2 Betten,
elektr . Licht u . ZentrMhei-
NMg in nächster Rüste der
Stadt sofort gesucht . An-
igsbots «unter K . S . 673 oin
d . Geschäftsstelle d . Blatt.

Einfaches jg. Mädchen
sucht z. 1 . Jan . Stell , im
Hausst . F .-Änschl . n . Geh.
Offerten unter H . D . 618
an dis Geschäftsst . d . Bl.

Jnnges Mädchen . 23 I.alt . prakt. erf. in Buch¬
führung u. allen Kontor-
arb. . auch im Haushalt u.
Kochen bewandert, sucht
Stellung z. 1. Jan . oder
etwas später. Gesl. Ang.erbeten unter M H 707 an
d . Geschäftsstelle ü . Blatt.

AE . aust . Müdch . f. fof.möbl. Zimmer mtt etwas
KochgiÄeaenhÄt . Offerten
unter V . 554 an d. FMail-e.
Lanasstvwße 45.

Suche zum 1, Januar
1919 möbliertes Zimmer,
möglichst Mt voller Pen¬
sion . Angebotemit Preis¬
angabe erbeten an
Bankbeamt. W. Schneibt,

Badbergeu.

Netteres Kränlei« sucht
baldmöglichst Stellung in
kleinem Haushalt L. ein¬
zelnem Herrn oder Da¬
me . Angeboteerbeten un¬
ter M S 716 an die Ge¬
schäftsstelle dies. Blattes.S—8-Zimmer-Wohnnnq

oder Haus , womöglich mtt
Gatten und im Bahnhofs-
viertel , auf 1 . April 1919
oder früher zu Meten ge¬
sucht. Angebote unter K
T 674 an die Geschäfts¬
stelle dieses Blattes.

Ord. jg. Mädchen , «tw. i.
Koch. bsw . . s. Stell , i . nett,
HauLH. z . 15. Jan . od. 1.
Febr . Off. erb. an Clara
Dttnkgan. RüstrmMN H.
Fritz Reuterstr. 11.

Haush. . 36 I . M . sucht
Stell , in bess. Hanse , wo
Mädchen vorh. Off. unter
R . P . 2S Fit . Stau 16/17

Mbl . Zimmer , möglichst
Heiligeugeisttorviertel. a.
gleich oder später von jg.
Kaufmann gesucht. Ange¬
bote sind unter C. R . nach
Wallstraße 17 zu senden. M - 8MiN

m. Mter Handschrift sucht
Stellung z . 1 . Jan . 0 . spä¬
ter . Off. u . L. 60 an Bütt¬
ners Ann.-Erped.

Gesucht auf -mögt , bald
Mw kl. Familienwohmmff
in rustiaer Lage. Angebote
unter N. A. 721 an d. Ge-
schäftsftelbe dieses Blattes '. Jg . Kttlscverw-itwe. i . all.

Zweigen, ein. best. Haush.
« fahr. , sucht Stellung in
frauLnl. Haush . , am liebst,
wo 1—2 Kind, sind , oder
bei alleinstehendem Herrn.
Offerten unter H . C. 617
an die Geschäftsst . d. Bl.

Jq . Ehepaar sucht kl.
Wohnuna m. Land z . Mai
oder früher in Eversten.
Angel», m . Pr . u . E . K . an
die Filiale Eversten.

Gesucht auf fof . kleine
Wohnung von Ehep. ohne
Kinder , im Pr . bis 400
am lieW in der Umg, der
Stadt . Off. u . G. 60 an
MMWM MW .-SKM . ,

Westerstede i . O . Suche
f. m. Sohn , in allen ldw.
Arbeit, erf . . Stellung auf
MM . MM GiffeninL

Whr. LMM
sucht Stellung als junger
Manu in der Landwirt¬
schaft. wo selbiger event,
das Melken mit übern,
Angebote unter V 578 an

Filiale Langestratze 45.

Gebild. jung. Mädchen
sucht BeiWWiMnq. Off.
unter G . E . 596 an die
Gvschästsstells d. WMtes.
fkS !! kgl ! 88 > lWMSLr,
gewerbsm. Stellenverw„

Alexanöerstraße 43.Ecke Weskamvftratze.
32j. jg . Mädchen sucht

Stell« , z .1. Jan . o.
a. Webst. GeschaftshmÄH.,wo Müdch. doch. Angeb.
u. A . H. 3M postl. Bern« .

Kaulknann sucht
Vertretungen jeder Art

in nur gut gangbar. Art.
Kontor rc. vor-
Ancsebots unter

N . 21 an dis Miake , Na°-
dovsterstraße 128.

JMg . Landwitt, 24 N .evang. . sucht Stellung in
«roß . LanÄvirtschast. evt.ä. Verwalter Gute Zeug¬
nisse und Empfehlungen.
Angebote unter G. F . 597
an die GsiÄästsst. d M.

OLfsng Zivilen

Gesucht werden:
1 Maurerlehrling. 1 Kon¬

torist (Maschinonschreider ) ,1 Dachdecker. Uhrmacher.
Schmiede . Preßluftnieter.
Hammerschmiede . Kessel¬
schmied. Bohrer, Schuh¬
macher . ALeinmädchen,
StützM. Köchinnen . Mäd¬
chen für Landwittschaft.
Siundenhilfen, Wasch¬
frauen. Waschfrau , die im
Hause Wäsche übernimmt,
Näherinnen für Damen-
u. Krndergarderobe. Lehr¬
mädchen für Schneiderei
von auswärts . Schulmäd¬
chen für Nachmittagsstun¬
den. Putzmacherin.

Stellung suchen:
Kausleute . Boten, Hei¬

zer. Kellner . Bäcker, Mu¬
siker. Techniker . Mechani¬
ker, Polsterer und Dekora¬
teure. 1 Lackierer. Maler,
Arbeiterinnen. Kontoristin¬
nen. Kontoristin für die
Abendstunden.

Die Vermittlung ist ko¬
stenlos. Offene Stellen
werden mündlich , schrift¬
lich oder durch Fernspre¬
cher erbeten.

ßlUlchMitsvchmis
M »b!W,AeinWl4

Selbst. Moiü«« '
gMcht. - >

W. Brandorff.
elektrokechn, GeschM

Georgstr. 34.
"

Platzvertreter
gesucht

für dien Verkauf eines b»wWtten Blumen, u. Ge-
müscdüngerS an Wich««,veMruier. GefchumckvMPackuna. Höste Provision.Bewerbungen unter P . A.6083 durchÄMalideMM.lBetti« W. 9.

Z Fällen von. 199 ovkDohnönstcmg. t, d. Forst-« vier Stvsek H. Sanstkugwerd . mestr.Arbttter z . ssf.ges. Arnnelstung. n. Nähe¬res beim Fovstarbeiter
Cording , Hatterwüsting

sind , sprechgewandte Leute(auch Invalid .) durch Bei.trieb etnes gangbar. Win.terattikels . Muster mitNäherem z. Engrospreisvon 2,60 Boreinseui ».W. Digel. Stuttgart 218.
Kreyenbrück. Safari «e.

sucht ein
SÄmiedelehrlin ».

Oltmmmr.

Gefwcht bMmröMW
einfache Frau,

e bei At . Mann in Bwi-
jadstWM ohne Berg. lieW.
Hausärb . verrichtet. Näh

Mwanstörttr . 1V8, ms..
Ges. sterste fallsh. z. 1. Mai
f. uns. W. LrMv. HcmSHM
(3 Küste) ein m-verläMB
Mädchen o . eins. i . Mädch .,w. albe Aist . m. verrichtet.

Frau Arrg . Wedcmeyek.
Campe v. Berne.

Kassiererin
für Sonntags . Ar

ÄoeSsteu SonntM von 9 b.
11 Uhr vom«.

Harmonie. Osteruburg.
Wer übövnMmnt
WSscheausbefferimge»

in oder außer Mn Haust:Angebote nach
B-oeöhoveMc. 4. pst- .

Oldenburg. Gesucht MN
1. Jan . ein ÄNd«ÄcIb«S

jüngeres Mädchen,
am liebsten vom Lands.
Frau Aua. Ulken. Ros.st .4S
Schulmädchen

gesucht für nachmittags.
Gettchtsstratze 20.

Mädchen
zum 1. Januar bet hohemGehalt gesucht.

AHternstratzs 8.
Gesucht zum 1. Mai 191b

et« tüchtiges Mädchen
welches melken kann. Nä-
heres Nrommystratze 1 - ,

Heidkamp. Gesucht aus
gleich o. 1. Mai etn Mäd¬
chen von 14 bis 16 Jahr.

_ Fr . Diers.

Altes best, renomm . Haus sucht an allen Orten
Platzvertreter

getrennt für den Besuch von 1. Witte, Hoteliers , Restau¬rationen, Cafes , Vergn.-Etabl . , 2 , Privatkundschast . Esist Gelegenheit geboten, sich eine dauernde u . eintrögl.Existenz zu gründen « Offert , u. Ang. näh , Details u . L» M«4274 an Haasenkei « L Vogler A G-. Frankfurt » M-

-- - - - L »s » » LQ2La « G - -- - -

Zznzl-ttv« Las LMLensb«
» boos* vxj Oldenburg i. Kb»

Herr!. Lage. — Mod. Einrrichtg . — Maß. Preise - Prosp,San.-Rat vr » NMnoetter, Besitzer feit LSSS-
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